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1 �Die Redaktion und das Team von 
KRIENSinfo bedankt sich für Ihr 
Interesse und wünscht Ihnen alles 
Gute im neuen Jahr.

8 �Der Anerkennungspreis für gute 
Jugendarbeit der Gemeinde Kriens 
geht an das Angebot «Senioren im 
Klassenzimmer». 21 pensionierte 
Personen stehen in Kriens heute 
im Einsatz.

Wer oder was ist Kriens? 
Sind wir ein Bergvolk, 
weil wir am Fusse des 
Pilatus leben? Sind wir 
Waldmenschen, weil 50 % 
des Gemeindegebietes be-
waldet sind? Sind wir eine 
Kulturstadt, weil von der 
Zunft über das neue 
Schappe bis zum Südpol 

Kultur gelebt wird? Sind wir städtisch, weil 
wir zur Zeit an zwei Stadtzentren bauen, die 
beide einen stark urbanen Charakter haben 
werden?
Auch der Gemeinderat hat sich mit diesen 
Fragen auseinandergesetzt, als er sich Gedan-
ken machte zu einer langfristigen Vision für 
Kriens. Welche Identität haben wir - und wel-
che streben wir an? In welche Richtung soll 
unser Tun und Planen in den nächsten Jahren 
führen?
Bei dieser Auslegeordnung zwischen «Stadt» 
und «Land» kam der Gemeinderat zum 
Schluss: Faszinierend ist, dass Kriens eben 
beides bietet – und beides vereint. Wir haben 
eine wunderschöne Natur. Kriens hat aber 
auch eine städtische Seite: kurze Wege, ein 
umfassendes Infrastrukturangebot mit  Sport- 
und Kultureinrichtungen und Einkaufsmög-
lichkeiten, eine ausgezeichnete Verkehrser-
schliessung, ein vielseitiges Wohnangebot mit 
hoher Lebensqualität und vielfältige Ausbil-
dungs- und Arbeitsplätze in einem aktiven 
Gewerbe.
Kurz, knapp und leicht merkbar in einem Satz 
zusammengefasst: «Stadtleben am Pilatus». 
Dieser «Claim» soll genau das widergeben, 
was Kriens so speziell macht, was Kriens aus-
zeichnet. Unsere Vision möchten wir nun mit 
Ihnen teilen. Wir haben deshalb im Innenteil 
dieser Ausgabe das aktuelle Legislaturpro-
gramm als Broschüre eingeheftet. Ich würde 
mich freuen, wenn Sie einen Blick hinein
werfen würden. Gerne lassen wir uns in unse-
rem alltäglichen Tun an unseren Leitlinien 
messen.
Ich wünsche Ihnen viele schöne Momente 
und Gesundheit und freue mich auf viele Be-
gegnungen mit Ihnen.

Cyrill Wiget
Gemeindepräsident

Mitglied Gewerbeverband



Zum Jahreswechsel

2018 wird für Kriens ein Jahr des Aufbruchs sein
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Im Jahr 2018 macht Kriens einen gros­
sen Entwicklungsschritt. Nach 20 Jah­
ren Planungs- und Realisierungszeit 
werden im Ortszentrum gleich mehrere 
Grossprojekte fertig. Zusammen mit 
den vielen weiteren, auch privaten 
Projekten werden sie das Gesicht der 
Gemeinde markant verändern. Kriens 
wird also urbaner. Wird Kriens damit 
auch zur Stadt? Und was ist mit der 
«Krienser Seele»?

Wie versteht sich Kriens: Als Dorf, 
als «seelenlose Agglogemeinde» – oder 
womöglich als selbstbewusste Stadt 
mit Qualitäten? Diese Frage wird im 
Jahr 2018 ins Zentrum rücken. Auch 
wenn klar ist, dass das Selbstverständ-
nis einer Gemeinde weder über Einzel-
projekte noch über die Bevölkerungs-
zahl allein definiert wird. Vielmehr 
sind es die Menschen, die dort leben, 
welche die Seele einer Gemeinde prä-
gen. Und es ist die Geschichte, welche 
die Kulissen liefert für den Verän
derungsprozess dieser Wahrnehmung 
(siehe Kasten). 

Mitten in diesem Prozess befindet 
sich Kriens noch immer. Kriens wird 
2018 einen weiteren Entwicklungs-
schritt machen und (noch) städtischer 
werden. Weitere Schritte dieser Ent-
wicklung werden in den kommenden 
Jahren folgen, wenn die Baumaschi-
nen erst einmal weg sind. Mit dieser 
neuen Facette wird das Bild von Kriens 
noch vielseitiger. Denn der naturnahe 
Wohn- und Lebensraum bleibt, Kultur 
bleibt genauso wie auch Brauchtum. 

Und Kriens bleibt die einzige Stadt mit 
zwei Bergbahnen. Und wohl auch eine 
der wenigen Städte, auf deren Gebiet 
sich ein lebender Wolf in einer Foto-
falle verewigte ...

Dabei hat sich das Krienser Selbst-
verständnis im Verlaufe der Zeit sehr 
stark gewandelt. Noch 1934 wollte 
Kriens mit der Stadt Luzern zusam-
mengehen, die damals aber «dankend 
ablehnte». Seither ist es Kriens, das 
städtische Fusionsavancen ablehnt. 
Aus der jüngsten Debatte um Eigen-
ständigkeit oder Fusion mit der Stadt-
region Luzern blieb in Kriens ein 
gestärktes Selbstwertgefühl zurück. 
Entwicklungsprojekte wie «Zukunft 
Kriens – Leben im Zentrum» oder  

die Forcierung der Entwicklung im 
südlichen Gemeindeteil waren eine 
Folge. Oder war es eine Reaktion?  
Das Jahr 2018 wird auf diesem Weg 
jedenfalls ein weiterer Meilenstein 
sein.

Kriens wird neu!
Im Zentrum Pilatus entsteht quasi 

das neue Herz von Kriens: Das Wohn- 
und Geschäftshaus – als Kernprojekt 
von «Zukunft Kriens – Leben im Zent-
rum» entwickelt – wird Ende 2018 
fertiggestellt und dann bezugsbereit 
sein. Der neue Veranstaltungssaal, die 
zentrale Verwaltung, Büros, Wohnun-
gen, Ladenlokale und nicht zuletzt ein 
grosser Vorplatz, der räumlich mit 
Bellpark und Hofmattplatz verschmilzt, 

Diese «Krienser Seele» befindet sich im 
Wandel. Nicht erst seit gestern: Das 
einst bäuerliche Dorf am Fusse des Pi
latus gab den Getreidebau schon im  
16. Jahrhundert auf, um sich ganz der 
Viehzucht zu verschreiben. Dank der 
Wasserkraft des Krienbachs veränderte 
sich Kriens ab dem 17. Jahrhundert zu 
einem industriell geprägten Ort, weil 
immissionsreiche Betriebe zunehmend 
aus der nahen Stadt Luzern auszogen. 
Eine Pulvermühle, mehrere Sagereien 
und verschiedene Unternehmen der 

Metallverarbeitung (Hammerschmiede, 
Feilenschmiede, Waffenschmiede, Na-
gelschmiede oder das erste Schweizer 
Kupferwalz- und Hammerschmiede-
werk) prägten später das Ortsbild. Sie 
blieben bis heute in vielen Quartier- und 
Strassennamen erhalten. Das Bevölke-
rungswachstum stieg damals markant, 
weil Handwerker und Taglöhner der Be-
triebe hier Wohnraum fanden. 

Den industriellen Durchbruch schaffte 
Kriens, als August Bell im Jahr 1845 

die erste Pferdehaarflechterei eröffnete 
und diese zehn Jahre später zur (Tex-
til-)Maschinenfabrik ausbaute. Später 
baute er dort mit seinen Arbeitern 
auch Papiermaschinen, Dampfmaschi-
nen, Turbinen, Eisenbahnbrücken für 
die Gotthardlinie und ab 1876 sogar 
Standseilbahnen … Weitere industrielle 
Betriebe waren die Schappe-Seiden-
spinnerei (deren erste Besitzerin nach 
Gründer Bell die S.A. de Filatures de 
Schappe, Lyon, war und dem gesam-
ten Areal den noch heute verwendeten 

Krienser Entwicklung im Spiegel der Zeit

Stadtleben am Pilatus: Die Vision für die zukünftige Entwicklung von Kriens orientiert si ch an den drei Handlungsfeledern Mensch, Raum und Wirtschaft.
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werden eine völlig neue Aufenthalts- 
qualität ins Zentrum bringen. Und 
wenn dann im Anschluss daran auch 
noch die Luzernerstrasse in diesem Be-
reich umgestaltet ist und damit ihre 
heute trennende Wirkung verliert, er-
strahlt das Zentrum des «neuen» Kriens 
tatsächlich in neuem Glanz. 

Kriens wächst!
Im südlichen Gemeindeteil rund 

um den Bahnhof Mattenhof ragen ak-
tuell die Baukräne gleich im Dutzend 
in den Himmel. Aus dem bisher nur 
vereinzelt genutzten Areal entsteht ein 
völlig neuer Ortsteil. Wohnen, arbei-
ten, Freizeit geniessen mit Blick auf 
den Pilatus – und das mit bester Ver-
kehrsanbindung in alle Richtungen. 

Hier wird Kriens auch zahlenmässig 
rasant wachsen, sind die Neubauten 
erst einmal bezugsbereit. 2018 wird  
es für die ersten Wohnbauten so weit 
sein. Ladenlokale, Büros, Arbeitsstät-
ten werden dazukommen und das Ge-
biet beleben. Keine Frage: Vom zu-
künftigen Bahnhof Mattenhof aus 
wächst ein zweites Zentrum von 
Kriens, das mit seiner Siedlungsform 
urbanen Charakter entwickelt mit 
enormem Potential. Das komplette An-
gebot dieses Ortsteils wird Kriens als 
Gesamtes aufwerten: Neue Ausgeh- 
und Freizeitmöglichkeiten, neue Ver-
kehrsanbindungen, eine neue Infra-
struktur (Hotel, Gesundheitsversorgung) 
werden Teil von Kriens – auch wenn es 
über das Jahr 2018 hinausdauern wird, 

bis all das organisch zu einem Teil der 
«Seele von Kriens» geworden ist.

Kriens ist unterwegs!
2018 wird auch ein Jahr sein, in 

dem eine der grossen Fragen in diesem 
Entwicklungszyklus konzeptionell ge-
löst werden soll: die Frage der Mobi
lität. Das Gesamtverkehrskonzept wird 
auf der politischen Agenda stehen und 
soll konkrete Umsetzungsmassnahmen 
definieren für die von der Politik be-
schlossenen Grundideen. Diese tragen 
den aktuellen gesellschaftlichen Ent-
wicklungen Rechnung und sollen Mo-
bilitätsfragen mit ganzheitlichen Ideen 
angehen. Sie versuchen, unterschied
liche Bedürfnisse für ein vernünftiges 
Vorwärtskommen aus der Sackgasse 
der Konkurrenz zu führen. Nicht Be-
vorteilung einzelner Verkehrsträger, 
sondern eine sinnvolle Ergänzung ist 
das Thema. Und eine hohe Flexibilität 
je nach Verkehrsachse, Quartier oder 
Tageszeit. Ob zu Fuss, auf zwei Rädern, 
im Auto oder mit dem öffentlichen 
Verkehr. Ob für Arbeitsweg, Beruf  
oder Freizeit: Viele Wege führen durch 
Kriens, nach Kriens und von Kriens 
weg. Sicher, zuverlässig und mit mög-
lichst wenig Immissionen, welche an-
dere Qualitäten gefährden. Die Quad-
ratur des Kreises gelingt nur, wenn 
man das Entstehen der Ecken zulässt ...

Kriens arbeitet!
Im Jahr 2018 werden für einen drit-

ten Schwerpunkt in Kriens wichtige 
Weichen gestellt: Denn die Politik wird 
sich mit den Rahmenbedingungen be-

Namen gab), eine Teigwarenfabrik,  
die Holzwerkzeugfabrik (Lachapelle) 
oder die Wasserstoff- und Sauerstoff-
werke (später als PanGas bekannt ge-
worden).

Viel von diesen Produktionsbetrieben 
ist heute in Kriens nicht mehr übrig. In 
und für Kriens verlor die Industrie mit-
unter wieder aus Platzmangel, aber 
auch als Folge der industriellen Wei-
terentwicklung an Bedeutung. Kriens 
wurde vermehrt zum Ausgangspunkt 
für touristische Erlebnisse. Der Son-
nenberg mit dem grossen Hotel war in 

der Zeit des Belle-Epoque-Tourismus 
ein beliebtes Reiseziel, insbesondere 
für Gäste aus England. Heute ist es der 
Pilatus, seit im Jahr 1954 die erste 
Sektion der Bahn in Betrieb genom-
men wurde. Der «Drachenberg» ist ein 
weltbekanntes Ausflugsziel, das hun-
derttausenden von Menschen aus nah 
und fern das «Bergerlebnis mit Stadt-
anschluss» ermöglicht. 

Letztlich entwickelte sich Kriens zu 
einem Zentrum für Dienstleistungs
unternehmen, welche heute zwei von 
drei Arbeitsplätzen in Kriens anbieten. 

Insbesondere etablierte sich Kriens 
aber auch als beliebter Wohnort für 
Menschen, welche nicht die Stadt sel-
ber, sondern das städtische Flair mit 
direktem Anschluss an Grün- und Er-
holungsgebiete suchen. 

Diese Verbindung ist im Grunde ge-
nommen noch heute das wichtigste 
Merkmal. Es ist ein «Standortvorteil», 
den man nicht schaffen, sehr wohl 
aber nutzen kann. Und den man be-
wusst stärken, bewahren und schützen 
kann: «Stadtleben am Pilatus».

Stadtleben am Pilatus: Die Vision für die zukünftige Entwicklung von Kriens orientiert si ch an den drei Handlungsfeledern Mensch, Raum und Wirtschaft.



Internet

Aktuelle Infos aus Kriens 
per E-Mail nach Mass
Die Website der Gemeinde Kriens 
bietet die Möglichkeit, dass man sich 
ausgesuchte Inhalte wie News oder 
Veranstaltungshinweise kostenlos 
per E-Mail zusenden lassen kann. 
Besteller dieses Newsdienstes kön-
nen selber festlegen, wie diese Hin-
weis-E-Mails geliefert werden sol-
len: welche Themen, um welche 
Zeit, wie oft in der Woche. 
Um diesen Newsletter (Aktualität) 
bzw. Eventletter (Agendaeinträge) 
zu bestellen, klickt man auf der 
Startseite in der Fusszeile die ent-
sprechende Funktion an. Dabei ist 
ein Anpassen dieser Einstellungen 
oder auch das Löschen des E-Mail-
Abos über einen Link am Ende jedes 
zugestellten Mails unkompliziert 
möglich. Dazu werden die registrier-
ten Mails in keinem Fall weiterver-
wendet.

Chance für Vereine und  
Veranstalter
Das Webportal ist weiterhin offen 
für Vereine und Veranstalter. Im 
Eventkalender und in der News- 
Rubrik werden deren Informationen 
und Veranstaltungshinweise publi-
ziert, damit Nutzerinnen und Nutzer 
der Website stets aktuell informiert 
sind. Damit trägt die Gemeinde 
Kriens der weiterhin steigenden Be-
deutung der aktuellen Online-Kom-
munikation Rechnung und hält am 
regionalen Newsportal fest. Dieses 
lebt aber im Wesentlichen davon, 
wie sehr sich Vereine und Veranstal-
ter am aktuellen Inhalt beteiligen.

 �www.kriens.ch/news
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fassen, die für eine zukünftige Nut-
zung des Andritz-Hydro-Areals gelten 
sollen. Ein Architekturwettbewerb hat 
dazu erste Ideen entwickelt, die span-
nend sind. Jetzt müssen sich die Men-
schen, die hier leben, Gedanken ma-
chen zur Frage, wieweit sie eine reine 
Wohnstadt oder wieweit eine «produk-
tive» Stadt sein wollen. Das bringt 
auch die Auseinandersetzung mit sich, 
wie sich die Menschen in Kriens vom 
gesellschaftlichen Trend leiten lassen, 
der Arbeit, Wohnen und Freizeit wie-
der bewusst räumlich näher zusam-
menführt. Die Auseinandersetzung da-
mit und die Weichenstellung wird 
2018 erfolgen, mit ihren Auswirkun-
gen aber wohl erst in einigen Jahren 
den nächsten grossen Entwicklungs-
schritt in Kriens einleiten. Eine posi
tive Entwicklung des Areals aber wür-
de das Ortszentrum von Kriens 
räumlich erweitern und als Gegenpol 
zum aufstrebenden Mattenhof-Areal 
im Süden deutlich stärken. Es wäre 
aber auch ein wichtiges Signal an 
Wirtschaft und Gewerbe, die mit Ar-
beitsplätzen oder Arbeitsleistungen in 
hohem Masse zur hohen Lebensquali-
tät beitragen.

Kriens lebt!
2018 wird das neue Kulturquadrat 

«Schappe» eingeweiht, wenn auch der 
Neubau der Musikschule abgeschlos-
sen ist. Der neue Ort der Begegnung 
bringt Menschen im Zeichen der Kul-
tur, der Freizeit, des Brauchtums oder 
der Jugendarbeit näher zusammen. 
Das Areal war zuerst eine Seidenspin-
nerei, die später während 40 Jahren als 
Provisorium für Werkhof und Feuer-
wehr diente. Heute ist es zu einem Ort 
der Kreativität und des Austausches 
geworden. Gibt es ein schöneres Sym-
bol für den Aufbruch einer Gemeinde 
und die Veränderung als die Öffnung 
dieses Areals für alle Menschen der 

Gemeinde? «Schappe – das Kulturqua-
drat» ermöglicht Kultur im Quadrat – 
mit (Lebens-)Freude im Zentrum als 
Kern: Kriens lebt!

Kriens trägt Verantwortung
Jede Entwicklung muss aber auch 

verantwortungsvoll sein. 2018 werden 
auch hier Weichen gestellt. Die Heime 
Kriens werden ab 1. Januar als ge-
meinnützige Aktiengesellschaft ge-
führt. Sie wurden als wichtiger Pfeiler 
der Gesundheitsversorgung mit unter-
nehmerischem Handlungsspielraum 
ausgestattet. Der Ersatz für das Heim 
Grossfeld wird eine der Kernaufgaben 
der neuen Organisation sein, denn die 
Anforderungen an die Betreuung be-
tagter und pflegebedürftiger Menschen 
haben sich in den letzten Jahren stark 
verändert. Kriens reagiert auch hier: 
Neben dem heutigen Gemeindehaus 
wird 2018 der Neubau «Lindenpark» 
aus dem Boden wachsen. Auf der heu-
tigen Grossbaustelle entsteht zeitge-
mässer Wohnraum für ältere, pfle
gebedürftige Menschen mitten im 
Zentrum. Und weil die Nachfrage so 
gross ist, entsteht ein identisches Pro-
jekt im Schweighof für den südlichen 
Ortsteil. Die Gemeinde begleitet diese 
privaten Initiativen nach einem ganz-
heitlichen Ansatz, der den Bedürfnis-
sen der Menschen folgend ambulante 
Pflege vor stationäre stellt und auch 
die dafür nötigen Strukturen schafft 
oder vergrössert.

Kriens befindet sich also in der Ver-
änderung. Und im Aufbruch Richtung 
Zukunft. 

Wir wünschen Ihnen einen guten 
Jahreswechsel und im neuen Jahr  
viel Freude, Gesundheit und  
schöne Momente in der Krienser 
Gemeinschaft.

Gemeinderat Kriens

Legislaturprogramm
Mit dieser KRIENSinfo-Ausgabe lie-
fern wir Ihnen die im Einwohnerrat im 
vergangenen Herbst besprochene Ver-
sion des «Legislaturprogramms 2016–
2020». Unter dem Titel «Stadtleben am 
Pilatus» zeigt es auf, welche Ideen die 
politische Führung von Kriens in den 
kommenden Jahren umsetzen will. 
Während das Legislaturprogramm die 
Stossrichtung definiert, werden konkrete Umsetzungsmassnahmen im jähr-
lich aktualisierten Aufgaben- und Finanzplan festgelegt.

STADTLEBEN AM PILATUS
Strategie | Legislaturprogramm 2016 - 2020

Legislaturprogramm_190x148.indd   1 11.12.17   07:10



Gemeindebibliothek Kriens

Grosser Medienverkauf
Die Bibliothek schafft Platz für  
Neuheiten. Vom 16. bis 27. Januar 
2018 werden die aussortierten Me
dien verkauft. Verkaufspreis: Fr. 1.– 
pro Stück.

Museum im Bellpark
Urs Lüthi – Heimspiel
Das Museum im Bellpark hat sich ver-
schiedentlich mit Positionen beschäf-
tigt, die aus den 1970er-Jahren her-
vorgegangen sind. Mit der Ausstellung 
von Urs Lüthi (geboren 1947 in Kriens) 
setzen wir diese Ausstellungsreihe fort 
und zeigen einen Künstler, der mass-
geblich mit der Schweizer Szene ver-
bunden ist und heute zu einer der 
bedeutendsten Positionen der Gegen- 
wartskunst gehört. Bis 18. März 2018.

Stadion Kleinfeld –  
Friedhof der Favoriten

Schön war es damals, als der Sport-
club Kriens erstklassig spielte und im 
Stadion Kleinfeld gegen die Grossen 
der Nationalliga A antrat. Anhand von 
Originaldokumenten und Fotos bli-
cken wir zurück, zeigen die Sicht der 
Fans und geben Einblicke in die jüngs-
te Klubphase. Bis 18. März 2018.

 �www.bellpark.ch
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Einwohnerrat Kriens

Sich der Veränderung stellen
Unter der Leitung von Rolf Schmid (CVP) 
behandelte der Einwohnerrat Kriens fol­
gende Geschäfte:

Revision der Gemeindeordnung 
Der Einwohnerrat hiess die revidierte Ge-
meindeordnung auch in einer zweiten Le-
sung gut und empfiehlt sie dem Krienser 
Stimmvolk am 8. März 2018 bei der Volks-
abstimmung zur Annahme. Mit der Revi
sion der «Gemeindeverfassung» trägt Kriens 
den sich ändernden Rahmenbedingungen 
Rechnung. Dazu gehören nicht nur die Än-
derungen des Gesetzgebers, sondern auch 
die veränderte Rolle, die Kriens mit bald 
30 000 Einwohnern in der Region einneh-
men soll. Geht es nach dem Einwohnerrat, 
soll sich Kriens inskünftig «Stadt» nennen.

Leistungsvereinbarung mit der Spitex
Der Einwohnerrat stimmte einer Leistungs-
vereinbarung mit der Spitex Kriens zu. Sie 
regelt für die kommenden vier Jahre (bis 
Ende 2021), welche Aufgaben die Spitex 
Kriens im Rahmen des «Versorgungskon-
zeptes Gesundheit und Alter» übernimmt. 
Danach bleibt es Kernaufgabe der Spitex, 
durch Betreuungs-, Pflege- und Unterstüt-
zungsleistungen dafür zu sorgen, dass älte-
re oder pflegbedürftige Menschen in Kriens 
möglichst lange in der eigenen Wohnung 
leben könnten. Die Spitex erbringt diese 
Leistungen bereits seit Jahren zur vollsten 
Zufriedenheit der Gemeinde und erhält da-
für die entsprechenden finanziellen Mittel 
der Gemeinde. Zudem wird die Spitex auch 
aktiv im Ausbau und Betrieb von Wohnfor-
men für betagte Menschen mit Dienstleis-
tungen. 

Bypass, weiteres Vorgehen
In einer Antwort auf eine Interpellation 
von Kathrin Graber (CVP) führte der Ge-
meinderat aus, dass er sich einsetzt für eine 
verträgliche Umsetzung des Bypass-Pro-
jektes für Kriens. Die Parteien haben den 
Gemeinderat aufgefordert, sich noch stär-
ker beim Regierungsrat für die Interessen 
von Kriens einzusetzen. Der Kantonsrat hat 
letzthin eine entsprechende Petition an den 
Regierungsrat überwiesen. Der Gemeinde-
rat wurde aufgefordert, den Druck auf die 
Regierung und das Astra hochzuhalten, da-
mit für Kriens eine optimale Lösung gefun-
den werden kann. 

Schimmelbefall Schulhaus Kirchbühl
Enrico Ercolani (FDP) wollte in einer dring-
lichen Interpellation wissen, ob dem Ge-
meinderat der Schimmelbefall im neu sa-
nierten Schulhaus Kirchbühl bekannt sei. 
Der Gemeinderat antwortete, dass das Pro-
blem bekannt sei und dass mit Fachleuten 
an einer schnellen Lösung gearbeitet werde.
 

Sitzungszimmer für Vereine
In Kriens stehen den Vereinen, Parteien 
und Organisationen verschiedene Räume 
zur Verfügung. Im neu eröffneten Kultur-
zentrum Schappe, in Schulanlagen und an 
weiteren Orten stellt die Gemeinde Räume 
für Vorstandssitzungen usw. zur Verfü-
gung. Im neuen Zentrum Pilatus ist zudem 
eine Reihe von Sitzungszimmern geplant, 
die am Abend auch von Vereinen gemietet 
werden können. Alle vermietbaren Räume 
werden über eine zentrale Online-Plattform 
auf der Website der Gemeinde bewirtschaf-
tet (www.kriens.ch/raumreservationen). Mit 
diesem Bericht beantwortet der Gemeinde-
rat ein Postulat von Patrick Koch (SVP). 

Mietzinsen und Sozialkosten
Mit vermehrten Kontrollen will die Ge-
meinde Kriens verhindern, dass Menschen 
in wirtschaftlich schwierigen Verhältnissen 
für ihre Wohnung zu hohe Mietzinse be-
zahlen. Gleichzeitig weist der Gemeinderat 
in der Beantwortung einer Interpellation 
von Erwin Schwarz (CVP) aber auch darauf 
hin, dass grundsätzlich jeder Mensch das 
Recht auf eine freie Wohnungswahl habe. 
Die öffentliche Hand könne in vielen Fällen 
zwar die Verhältnismässigkeit prüfen. Vor-
schreiben lasse sich eine günstigere Woh-
nung aber nur in seltenen Fällen. Höhere 
Kosten hätte damit der Einzelne, weil  
die Gemeinde Menschen in wirtschaftlich 
schwierigen Situationen nur Wohnungen 
finanziere, deren Mietzinse ortsüblich seien.

Politische Vorstösse
Folgende Geschäfte wurde zur Weiterbear-
beitung an den Gemeinderat überwiesen:
•	 Postulat Piras (JCVP): «Moderns und 

suubers Chriens» mit der neuen 
Gemeinde-App

•	 Postulat Burkhardt (CVP): Spielplatz 
Brunnmatt auch am Wochenende

•	 Dringliche Motion Graber: Positions
bereicht Bypass

Verabschiedung
Kathrin Graber (CVP) wurde nach ihrem 
Rücktritt aus dem Einwohnerrat verab-
schiedet. In der CVP-/JCVP-Fraktion wird 
Kurt Gisler ihr Nachfolger sein.

Nächste Einwohnerratssitzung
Die nächste Sitzung des Einwohnerrates 
Kriens wird am Donnerstag, 18. Januar 
2018 im Gallusheim Kriens durchgeführt.

MUSEUM IM BELLPARK KRIENS | 20. MAI 2017 BIS 29. APRIL 2018

Luzernerstrasse 21
CH-6011 Kriens
Telefon 041 310 33 81
www.bellpark.ch

Bus 1 ab Bahnhof Luzern,
Richtung Kriens/Obernau, 
Haltestelle Hofmatt-Bellpark
Parking Hofmatt

Öffnungszeiten: Mi bis Sa 14-17 Uhr, So 11-17 Uhr 
Ein Kulturengagement der Gemeinde Kriens unterstützt 
durch die RKK Regionalkonferenz Kultur, Region Luzern, 
Raiffeisenbank Kriens, Migros Kulturprozent. 
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Anerkennungspreis für gute Jugendarbeit

Senioren bereichern mit Lebenserfahrung den Schulalltag

Der Anerkennungspreis für gute Ju­
gendarbeit der Gemeinde Kriens geht 
an das Angebot «Senioren im Klassen­
zimmer». 21 pensionierte Personen 
stehen in Kriens heute im Einsatz. 

Am Anfang stand eine Frage: Wie 
lassen sich das Wissen und der Erfah-
rungsschatz älterer Menschen über de-
ren Pensionierung hinaus im ordentli-
chen Schulunterricht gewinnbringend 
einsetzen? Die Volksschule Kriens ent-
wickelte 2005 aus einer Idee die Ant-
wort darauf und startete ein Pilotpro-
jekt. Heute stehen Seniorinnen und 
Senioren regelmässig im Einsatz und 
bereichern mit ihrer Lebenserfahrung 
den Schulalltag. Im Schuljahr 2016/17 

waren es in Kriens 21 Personen, die  
die Kinder vom Kindergarten bis zur  
6. Klasse besuchten und sich mit ihnen 
austauschten. Der in diesem Jahr mit 
3000 Franken dotierte Preis wurde 
stellvertretend an Marlies Forster, Otto 
Käppeli und Giuseppina Sifrig verlie-
hen, welche seit dem Beginn an die-
sem Projekt beteiligt sind.

Die Seniorinnen und Senioren un-
terstützen die Lehrperson nach ihren 
Möglichkeiten, gehen mit in den Wald, 
machen mit beim Basteln, erzählen 
von früheren Zeiten oder helfen Ein-
zelnen bei Aufgaben. «Sie bringen Far-
be in den Schulalltag und ermöglichen 
einen Kontakt zur Generation der 
Grosseltern, der heute immer seltener 

wird,» würdigte Christa Scherer, Schul-
leiterin der Zentrumsschulhäuser in 
Kriens, das Wirken der Senioren im 
Klassenzimmer in ihrer Laudatio. «Die 
Kinder freuen sich jeweils auf den Be-
such und empfinden es als Bereiche-
rung des Schulalltages.»

Zur Win-win-Situation gehört 
auch, dass sich die beteiligten Senio-
rinnen und Senioren in den Strukturen 
der Schule wohlfühlen. Die Senioren 
erhalten ein Betätigungsfeld, in dem 
sie die exklusive «Qualifikation Le-
benserfahrung» einbringen können. 
Gemeinderat Franco Faé strich neben 
den ideellen Werten auch den Stellen-
wert dieses ehrenamtlichen Einsatzes 
für die gesamte Gesellschaft hervor. 
«Ehrenamtliches Engagement ist ein 
Grundpfeiler unserer funktionierenden 
Gesellschaft», betonte Faé. 

Inzwischen wurde aus der Krienser 
Idee eine Institution. Das Projekt steht 
heute unter der Leitung der Pro Senec-
tute und der Dienststelle Volksschul-
bildung und wird im ganzen Kanton 
Luzern in 37 Gemeinden mit über 220 
pensionierten Personen umgesetzt.

Der Anerkennungspreis für gute 
Jugendarbeit in Kriens wird seit 1987 
vergeben. Mit dem Preis werden Per-
sönlichkeiten geehrt, die sich während 
Jahren uneigennützig in ihrer Frei- 
und Ferienzeit für Krienser Kinder und 
Jugendliche eingesetzt haben und dies 
weiterhin tun. Der Gemeinderat wählt 
die Preisträger auf Empfehlung der Ju-
gendkommission.

Gruppenbild nach der Preisübergabe an die engagierten Senioren und Seniorinnen 
mit den Gastgebern (Gemeinde Kriens und Jugendkommission).

Strassenbeleuchtung

Defekte Strassenlampen direkt melden

Die Beleuchtung von Strassen, Plätzen 
und Wegen ist ein wichtiges Element 
für Wohnqualität und Sicherheit.

Die Gemeinde Kriens hat Planung, 
Betrieb und Unterhalt dieser Beleuch-
tung den beiden Stromversorgern CKW 
und ewl energie wasser luzern in Auf-
trag gegeben, die in Kriens aktiv sind. 
Diese sind für die gesamte Beleuchtung 
im öffentlichen Raum in ihrem jeweili-
gen Versorgungsgebiet zuständig.

Dies betrifft insbesondere auch den 
Unterhalt – und damit auch die Repa-

ratur defekter Lampen. Defekte Lam-
pen werden am besten auch direkt dort 
gemeldet. Dies kann via Telefon oder 
via Online-Meldeformular auf der 
Website des jeweiligen Anbieters erfol-
gen. Allerdings muss man sich zuerst 
informieren, zu welchem Stromversor-
ger eine Lampenstelle gehört. Hilfreich 
ist auch, wenn man sich die Nummer 
der defekten Lampe (ein Schild ist an 
jeder Lampenstelle auf Sichthöhe an-
gebracht) merkt … – auch wenn diese 
Information bei Meldung über das 
Webformular beim einen Anbieter 

(ewl) vom System automatisch ange-
zeigt wird. 

Die Gemeinde Kriens hat diese 
Informationen auf Ihrer Website 
entsprechend zusammengefasst unter 
www.kriens.ch/strassenlicht.

Für telefonische Meldungen von 
defekten Lampenstellen gelten folgen-
de Nummern: 
CKW: 041 249 51 11
ewl: Gratisnummer 0800 395 395

 �www.kriens.ch/strassenlicht
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Andritz-Hydro-Areal

Wird das Andritz-Hydro-Areal zu einer «produktiven Stadt»?

«Die Fabrik»: So heisst das Siegerpro­
jekt der beiden deutschen Architekten 
Konrad Scheffer und Sarah Haubner zur 
Umnutzung des Fabrikareals der An­
dritz Hydro im Ortskern von Kriens. Mit 
dem Vorschlag für einen Mix aus Wohn- 
und Arbeitsflächen startet jetzt das 
Entwicklungsverfahren. 

Die Gemeinde Kriens und die neue 
Grundeigentümerin, die Logis Suisse 
AG, wollen mit einem kooperati- 
ven Planungsprozess die Beteiligten 
und Betroffenen einbinden. Für den 
Gemeinderat Kriens ist es wichtig, dass 
die Arbeitsplätze der Andritz Hydro 
AG in Kriens erhalten werden kön- 
nen. 

Was passiert mit dem heutigen Fa-
brikareal der Andritz Hydro, nachdem 
diese einen Teil ihrer Produktion 2016 
ins Ausland verlegt hat? Antworten 
auf diese Frage sollte ein internationa-
ler Architekturwettbewerb geben, für 
den das Areal angemeldet wurde. Dies 
nicht zuletzt auch aufgrund seiner 
Grösse und seiner exponierten Lage 
inmitten bewohnter Gebiete. Zu dieser 
Ausgangslage passte das Wettbe-
werbsverfahren Europan für neue Ide-
en in Architektur und Städtebau, das 
gleichzeitig in mehreren Ländern zu 
einem gemeinsamen Thema ausge-
schrieben wird.

Kriens als einziger Schweizer Standort
Die Gemeinde Kriens hat das An-

dritz-Hydro-Areal als Schweizer Stand- 
ort vorgeschlagen. 17 Teams aus Euro-
pa haben dazu einen Vorschlag einge-
reicht. Im September traf die nationale 
Jury zusammen mit Vertretern der Ge-
meinde und der Grundeigentümer eine 
Vorauswahl von vier Eingaben. Nach 
dem wissenschaftlichen Forum be-
stimmte eine Jury im November 2017 
die Sieger. 

Das Siegerprojekt «Die Fabrik» wur-
de von den in Zürich arbeitenden 
deutschen Architekten Konrad Scheff-
ner und Sarah Heubner entworfen. Ihr 
Vorschlag provoziert die Frage, die 
sich angesichts von Geschichte, Lage 
und Umgebung des Areals aufdrängt: 
Wie viel Gewerbe- und Produktions
flächen braucht es im Zentrum von 
Kriens? Können die Arbeitsplätze der 
Andritz Hydro AG langfristig an die-
sem Standort gesichert werden? Ant-
worten darauf sollen jetzt im politi-

schen Prozess der ordentlichen Pla- 
nungsverfahren geklärt werden. 

Siegerprojekt mit viel Qualität
Das Siegerprojekt hat die Jury 

überzeugt. Die vorgeschlagene Bebau-
ung bildet mit unterschiedlichen Bau-
höhen eine lebendige Skyline nördlich 
des Ortskerns und kombiniert den his-
torischen Industriecharakter mit Ideen 
des zeitgemässen Wohnens, das ver-
dichtete Neubauten vorsieht. Das Sie-
gerprojekt ermöglicht ein hohes Mass 
an Flexibilität für eine etappierte Um-
nutzung und Weiterentwicklung des 
Areals. Eine verglaste Passerelle über-
nimmt die Rolle des zentralen Vertei-
lers. Die verschiedenen Gebäudetypen 
sind mit abwechselnden Tiefen und 
Höhen entlang dieses Korridors aufge-
reiht. Aussenräume und gemeinschaft-
lich produktiv genutzte Hallen wech-
seln sich ab. Dazwischen liegen 
Ateliers, verwoben mit Wohnungen in 
den Obergeschossen. Die Sheddächer 
der heutigen Fabriknutzung werden 
als prägendes architektonisches Ele-
ment übernommen.

Breit abgestützter Planungsprozess
Jetzt nehmen Ideen des Siegerpro-

jektes den ordentlichen Weg durch das 
Planungs- und das spätere Bewilli-
gungsverfahren. Für den Gemeinderat 

ist es wichtig, dass an diesem Ort in 
Kriens eine maximale Qualität erreicht 
wird. Mit dem Europan-Wettbewerb 
wurde ein erster wichtiger Beitrag ge-
leistet. Der Gemeinderat will deshalb 
das Architektenteam des Europan-
Wettbewerbes mit der Weiterbearbei-
tung des Bebauungskonzepts beauf-
tragen. Dort sollen die Projektideen 
konkretisiert, Baufelder definiert und 
Zwischennutzungsmöglichkeiten für 
die leeren Hallen gefunden werden.

Der Gemeinderat Kriens beabsich-
tigt, im ersten Quartal 2018 eine 
öffentliche Informationsveranstaltung 
durchzuführen, an der die Ergebnisse 
des Europan-Wettbewerbs vorgestellt 
und erklärt werden. Bei dieser Veran-
staltung soll sich auch die Logis Suisse 
AG als neue Eigentümerin präsentie-
ren und die nächsten Prozessschritte 
aufzeigen können. Für den Planungs-
prozess sieht der Gemeinderat ein 
mehrstufiges Verfahren vor, das auf 
hohe Akzeptanz stossen und gleichzei-
tig Qualität sichern soll. Dieser Schritt 
soll als kooperativer Prozess mit allen 
Beteiligten und Betroffenen durchge-
führt werden. 

Wettbewerbsbericht  
und Hintergründe unter:

 �www.kriens.ch

Das Bild des Siegerprojektes «Die produktive Stadt».

Obernauerstrasse

Schappecenter

SCHAPPE 
Kulturquadrat W

ald
he

im
st

ra
ss

e



10    KRIENSinfo 1/2018

K R I E N S
A K T U E L L

Altglas richtig entsorgen
Nach den Weihnachts- und Neujahrs-
feiertagen ist Glasentsorgen wieder an-
gesagt. Das wirft manchmal Fragen auf. 
In welches Loch gehört die blaue Prosec-
co-Flasche? Darf ich das kaputte Trink-
glas in den Glascontainer werfen? Muss 
ich die Papieretikette auf dem Konfiglas 
entfernen?

Das korrekte Sammeln von Altglas ist 
zentral für die spätere Verwertung. Um 
aus den Scherben wieder neue Flaschen 
herzustellen, müssen sie möglichst frei 
von Fremdstoffen und sauber nach Far-
ben getrennt sein. Denn eine braune Fla-
sche lässt sich nur aus braunem Altglas 
herstellen, eine weisse nur aus weissem. 
Im Grünglas stören Fremdfarben am we-
nigsten. Deshalb gilt: Ist das Gebinde 
blau, rot oder die Farbe unklar – ab ins 
grüne Loch damit.

Nur richtig einwerfen gibt richtiges 
Recycling

Ja, gerne:
•	In die Glassammlung gehören Wein- 

und Getränkeflaschen, Öl- und Essig-
flaschen aus Glas, Konfitüren-, 
Gurken- und Joghurtgläser.

•	Strikt nach den Farben Weiss, Braun 
und Grün trennen. Alle anderen 
Farben ins grüne Loch werfen.

•	Deckel und Verschlüsse entfernen, 
Papieretiketten dranlassen.

•	Lebensmittelgläser aus Hygiene
gründen kalt ausspülen.

Nein, danke:
•	Trinkgläser, Glasteller oder Vasen 

(deren Glas ist oft bleihaltig und 
gehört in die Schuttmulde im Ökihof).

•	Fensterglas und Spiegel, Keramik, 
Porzellan und Ton (Tassen, Teller, 
Töpfe usw.) gehören in die Schutt
mulde im Ökihof.

•	Andere Abfälle gehören in den Haus-
kehricht. 

Da die Container während der Feiertage 
nicht geleert werden können und erfah-
rungsgemäss viel Glas anfällt, bitten wir 
Sie, sich nicht zu sehr zu beeilen und mit 
der Entsorgung einige Tage nach Neu-
jahr zuzuwarten, dann können Sie die 
Flaschen wieder problemlos einwerfen.

Kampagne

Richtig feuern mit Holz

Richtig anfeuern – von oben: So sieht ein «Anfeuermodul» aus.

Wer mit Holz heizt, nutzt einen CO2-
neutralen, einheimischen und nach­
wachsenden Brennstoff. Falsch betrie­
bene Cheminées und Kleinfeuerungen 
können die Luft jedoch stark mit Fein­
staub belasten. Daher startet die Ge­
meinde Kriens zusammen mit ihren Ka­
minfegern eine Informationskampagne.

In der Schweiz gehen über 15 Pro-
zent der jährlichen Feinstaubemissio-
nen auf das Konto von Holzfeuerun-
gen. Gerade in Wohnquartieren kann 
in der kalten Jahreszeit die Luftbelas-
tung durch Holzfeuerungen oder Che-
minées besonders hoch sein. Feinstaub 
aus Verbrennungsprozessen ist beson-
ders schädlich. Die extrem kleinen 
Teilchen dringen tief in die Lunge ein. 
Bei unvollständiger Verbrennung ent-
stehen zudem Russ und andere krebs-
erzeugende Substanzen.

Die Gemeinde Kriens hat daher ge-
meinsam mit ihren Kaminfegerinnen 
und Kaminfegern eine Informations-
kampagne über das richtige Feuern 
mit Holz gestartet. Ziel ist es, dass 
Holzfeuerungen und Cheminées rauch- 
und schadstoffarm betrieben werden. 

Oben anzünden vermindert Rauch
Cheminées und Stückholzfeuerun-

gen lassen sich mit einfachen Mass-
nahmen schadstoffarm betreiben. Ent-
scheidend ist dabei die Anfeuer- 
methode. Beim korrekten Anfeuern 
wird das Feuer in der Regel oben auf 
dem Holzstapel mit einem so genann-

ten «Anfeuermodul» angezündet. Das 
Anfeuermodul lässt sich einfach selber 
herstellen aus vier kleinen Tannen-
holzscheitern, in die als Anzündhilfe 
zum Beispiel wachsgetränkte Holzwol-
le (erhältlich im Detailhandel oder in 
Bau- und Hobbymärkten) eingelegt 
wird. So verläuft die Verbrennung 
kontrolliert und langsam, schädliche 
Verbrennungsgase brennen vor dem 
Entweichen nahezu vollständig aus.

In jedem Fall darf nur naturbelas-
senes, trockenes Holz in Form von 
Scheitern verbrannt werden – und kei-
ne verbotenen Materialien wie Karton, 
Plastik, Schreinereiabfälle, Paletten 
oder Holzkisten. In Cheminées oder 
Holzöfen sollte man auf jeden Fall 
nicht anfeuern wie bei einer Feuerstel-
le im Wald mit einem Papierknäuel 
unter dem Holzstapel. 

Im Rahmen der Aktion «Richtig 
feuern» erhalten Besitzer von Heizun-
gen oder Cheminées anlässlich der or-
dentlichen Kontroll- und Reinigungs-
arbeiten ein Anfeuermodul. Ausserdem 
überreicht ihnen die Fachperson eine 
Broschüre und gibt wertvolle Tipps, 
wie sie das Feuer in Gang bringen und 
unterhalten, damit es möglichst wenig 
raucht. Die Broschüre «Richtig feuern 
mit Holz» enthält neben einer detail-
lierten Anleitung auch Antworten auf 
häufig gestellte Fragen. 

Broschüre downloaden:

 �www.umweltberatung-luzern.ch/
richtigfeuern
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 Gewaltloser Widerstand

Stärke statt Macht
Der Ansatz von Haim Omer wurde 
aus der Praxis von Mahatma Gandhi 
und Martin Luther King entwickelt. 
Es geht um den gewaltlosen Wider-
stand und die Frage, wie Eltern und 
Pädagogen, aber auch andere Er-
wachsene, die in irgendeinem Kon-
text mit Kindern zu tun haben, 
schwierig-herausfordernden Situati-
onen gewaltfrei und mit einer dees-
kalierenden Haltung entgegenwir-
ken können. 

Ziel dieses Konzepts ist es, Erziehen-
de darin zu unterstützen, «präsent» 
zu bleiben. Das heisst konkret: Wie 
können die Erwachsenen im Leben 
der Kinder präsent bleiben, ihre Po-
sition behalten und sich nicht in 
Droh- oder Sanktionshandlungen 
verfangen? Der ehemals entwickelte 
Ansatz für das Elterncoaching hat 
sich bereits weiterentwickelt und 
findet nicht nur Anwendung im fa-
miliären System, sondern ebenfalls 
in weiteren Bildungsinstitutionen, 
unter anderem auch in der Volks-
schule Kriens. 

Am Elternabend im Schulhaus 
Brunnmatt (siehe Hauptartikel dieser 
Seite) wurden verschiedene Situatio-
nen aufgezeigt, in denen die Schule 
dies ganz konkret umsetzt. Grund-
sätzlich geht es stets darum, in Be-
ziehung zu bleiben oder die Be
ziehung wiederherzustellen. Diese 
innere Haltung aller Erwachsenen 
im System eines Kindes ermöglicht 
dem Kind förderliche Lernprozesse. 

Mehr Informationen finden Sie im 
Praxisbuch «Stärke statt Macht: 
Neue Autorität in Familie, Schule 
und Gemeinde» von Haim Omer und 
Arist von Schlippe.

Das Miteinander von Eltern und 
Schule hat in Kriens einen hohen 
Stellenwert.

Elterninformationsabend im Schulhaus Brunnmatt 

Das Miteinander stärken

Ein Elterninformationsabend im Schul­
haus Brunnmatt thematisierte die Stär­
kung des Miteinanders zwischen Schu­
le und Eltern. Die Aussage eines 
Elternteils fasst den Abend positiv zu­
sammen: «Durch diesen Abend wurde 
das Vertrauen in die Schule verstärkt. 
Die Schule weiss, was sie macht.»

«Stärkung des Miteinanders – 
Schule und Eltern» war das Thema des 
Informationsabends, der im November 
im Provisorium Brunnmatt stattfand. 
Eingeladen waren die Eltern der Schü-
lerinnen und Schüler des Schulhauses. 
Der Abend wurde von Rektor Markus 
Buholzer mit einem Referat über die 
«neue Autorität» eröffnet. Diese «neue 
Autorität» geht aus Haim Omers Kon-
zept «Stärke statt Macht» hervor (siehe 
Kasten). In einer Ausstellung wurden 
anschliessend die Grundideen dieses 
Konzepts diskutiert. Die Eltern konn-
ten in verschiedenen Schulzimmern 
Inputs zu den Themen Scham, Fami
lienklassenzimmer und Elternmitwir-
kung hören. 

Familienklassenzimmer
Ein praxisorientiertes Beispiel zur 

Umsetzung dieser Haltung bietet das 
Familienklassenzimmer der Volksschu-
le Kriens. Eltern unterstützen sich ge-
genseitig in einem wertschätzenden, 
konstruktiven Rahmen und finden un-
tereinander Lösungen für herausfor-
dernde Situationen. Die Familien tref-
fen sich an einem halben Tag pro 
Woche in einem Klassenzimmer und 

besuchen diesen Unterricht jeweils mit 
ihrem Kind zusammen. Geleitet wird 
das Familienklassenzimmer von zwei 
Moderatorinnen oder Moderatoren. 
Am Informationsabend wurde das Fa
milienklassenzimmer von Eltern vor-
gestellt, die mit ihren Kindern selber 
Teil davon waren. Sie haben den Inte-
ressierten erklärt, wie ein Vormittag im 
Familienklassenzimmer abläuft und 
woran gearbeitet wird. Viele mitge-
brachte Materialien und Unterlagen 
dienten der Veranschaulichung. Mehr 
Informationen zum Familienklassen-
zimmer: www.volksschule-kriens.ch.

Elternmitwirkung und Scham  
bei Kindern

Ein weiteres Thema war die Eltern-
mitwirkung in der Schule. Hier wurde 
diskutiert, wie Eltern in den Schulall-
tag einbezogen werden können und 
somit deren physische Präsenz erhöht 
werden kann. Resultat davon sind be-
ruhigende Situationen und die Stär-
kung der Beziehungs- und Bindungs-
fähigkeit der Eltern, Lehrpersonen und 
Kinder. Zum Nachdenken angeregt hat 
auch die letzte der drei Grundideen, 
die an diesem Abend vorgestellt wur-
de. Wie entsteht Scham? Wie reagieren 
Kinder, die sich schämen? Wie können 
Lehrpersonen und Eltern darauf re-
agieren? Das waren zentrale Fragen 
dieses Inputs. Die offen gestaltete 
Form ermöglichte einen regen Aus-
tausch zwischen Eltern und Lehrperso-
nen und trug zu einem gelungenen 
Abend bei. 
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Neuer Flügel im Schappesaal

Ein «legendäres» Konzert beflügelt

Zur Einweihung des neuen Flügels im 
Schappesaal lädt die Musikschule 
Kriens am 12. Januar zu einem «legen­
dären» Konzert mit dem Klavierduo 
Weigel Suter.

Die Gemeinde Kriens erhält einen 
neuen Konzertflügel. Ein Grund zu 
grosser Freude und natürlich auch An-
lass für eine musikalische Einweihung! 
Marina Weigel und Jeannette Suter, 
die beide als Klavierpädagoginnen an 
der Musikschule Kriens tätig sind, 
freuen sich, das neue Instrument erst-
mals offiziell für Sie zum Klingen zu 
bringen. Als festes Ensemble unter 
dem Namen «KlavierDuo WeigelSuter» 
präsentieren Ihnen die beiden Pianis-
tinnen ihr neues Programm mit dem 
Titel «Legendär», welches je ein Haupt-
werk zweier grosser Komponisten be-
inhaltet. Zum einen W. A. Mozarts F-
Dur-Sonate KV 497, welche als be- 
deutendstes seiner Werke für Klavier 
zu vier Händen gilt. Zum anderen wird 
eine Auswahl von Antonín Dvoráks 
Legenden Op.59 zu hören sein, die sich 
durch einen weichen, lyrischen und 
erzählenden Ton auszeichnen und dem 
Programm seinen Namen gaben. 

Lassen Sie sich von den wunder
baren Werken und der Klangwelt des 

neuen Flügels verzaubern: Freitag,  
12. Januar 2018, 19.30 Uhr, Schappe- 
saal Kriens. Eintritt frei/Kollekte. Im 
Anschluss an das Konzert wird ein  
Apéro offeriert. 

Infos: www.musikschule-kriens.ch
und www.weigel-suter.com

Ein grosses Dankeschön
Die Stiftung Rosa Steffen-Mörgeli 

ermöglichte den Kauf eines hochwer
tigen Steinway&Sons-Konzertflügels 
B211. Mit dem Einweihungskonzert 

gedenken wir der verstorbenen Kla-
vierpädagogin und Pianistin Rosa 
Steffen-Mörgeli aus Kriens und dan-
ken dem Stiftungsratspräsidenten Dr. 
iur. Ulrich Fässler und den Stiftungs-
ratsmitgliedern für die Finanzierung 
des Flügels. Der Flügel steht allen Kla-
vierschülerinnen und -schülern und 
den Lehrpersonen für Konzerte zur 
Verfügung. Möge dieses Juwel der Ins-
trumente vielen musikbegeisterten Ju-
gendlichen und Erwachsenen grosse 
Freude bringen.

KlavierDuo WeigelSuter vor dem neuen Flügel.

Kultur kunterbunt
Die Zentrumsschulhäuser haben in diesem Schuljahr mit einem kulturellen 
Projekt gestartet. An KiZ (Kultur im Zentrum) sind sämtliche Lernenden 
beteiligt und arbeiten wöchentlich an vielfältigen Aktivitäten in den Berei-
chen Theater, Tanz und Musik mit Chor und Instrumentalspiel. «Bunter-
wegs» ist dabei das Jahresmotto.

Jodelkurse mit  
Silvia Rymann

Im Zeitraum von Februar bis 
März finden neue Jodelkurse mit  
Silvia Rymann statt:
Schulhaus Meiersmatt, 
20. Februar, 27. Februar, 6. März 
und 13. März
18.00–19.20 Uhr (Anfänger)
19.30–20.50 Uhr 
(Fortgeschrittene)
4 Lektionen à 80 Minuten zum 
Preis von Fr. 150.–
Mehr Informationen zum  
Kurs und zur Anmeldung  
(bis 22. Januar) auf  
www.musikschule-kriens.ch
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Heime Kriens

Heime Kriens AG nimmt Betrieb auf

Ab dem 1. Januar 2018 werden die Hei­
me Kriens als gemeinnützige Aktienge­
sellschaft geführt. Damit beginnt eine 
neue Ära für die Heime Kriens. Im Zent­
rum steht weiterhin die Lebensqualität 
der Bewohnerinnen und Bewohner.

Das Krienser Stimmvolk hat am  
24. September Ja zur Verselbständi-
gung der Heime Kriens gesagt. Somit 
werden die Heime Kriens ab dem  

Marco Borsotti, Verwaltungsrats
präsident der Heime Kriens AG.

1. Januar 2018 als gemeinnützige Ak
tiengesellschaft mit dem Namen Hei-
me Kriens AG auftreten. Eigentümerin 
der Aktiengesellschaft ist die Gemein-
de Kriens.

«Der grosse Vorteil der Verselbstän-
digung ist, dass wir uns endlich an die 
Konzeption des ‹Grossfeld-Neubaus› 
heranmachen können», sagt Guido 
Hübscher, bisheriger Leiter der Heime 
Kriens und Geschäftsführer der neuen 
Aktiengesellschaft. Auch wird es der 
Heime Kriens AG in Zukunft möglich 
sein, beweglicher und schneller auf 
veränderte Bedürfnisse zu reagieren, 
wie beispielsweise der Zunahme von 
immer mehr demenziell erkrankten 
Menschen. 

Neue Verträge für Bewohner  
und Mitarbeitende

Die Heime Kriens AG ist eine eige-
ne Rechtspersönlichkeit, was zur Folge 
hat, dass die Bewohner und die Mitar-
beitenden neue Verträge erhalten, je-
doch mit dem gleichen Inhalt wie bis-
her. Davon abgesehen werden weder 
die Bewohner noch die Mitarbeitenden 
eine grosse Veränderung spüren. Alle 
Strukturen, die tägliche Arbeit und die 
Begegnungen bleiben die gleichen. 

Verwaltungsrat der Heime Kriens AG
Der Gemeinderat Kriens bestimmte 

inzwischen mit Marco Borsotti einen 
ausgewiesenen Fachmann im Gesund-
heitswesen zum Präsidenten des Ver-
waltungsrates. Marco Borsotti war 
über 13 Jahre Betriebsleiter im Betag-
tenzentrum Eichhof der Heime und 
Alterssiedlungen der Stadt Luzern und 
(nach deren Verselbständigung im 
Jahr 2015) von «Viva Luzern Eichhof». 
Heute engagiert sich Marco Borsotti 
im Berufs- und Bildungswesen des re-
gionalen und nationalen Gesundheits-
wesens. 

«Ich freue mich sehr, die Heime 
Kriens AG gemeinsam mit den Mitglie-
dern des Verwaltungsrates und der 
Heimleitung in eine erfolgreiche Zu-
kunft steuern zu dürfen», sagt Marco 
Borsotti. «Die sich verändernden Er-
wartungen der Bewohner, die Zufrie-
denheit der Mitarbeitenden sowie der 
sorgfältige Umgang mit den Ressour-
cen, verbunden mit einer hohen Werte
haltung, stehen dabei im Fokus meines 
Handelns.»

Die weiteren Mitglieder des Ver-
waltungsrates werden in den kom-
menden Wochen bestimmt.

Kein Salz- und Splittverkauf 
mehr ab Werkhof
Der Salz- und Splittverkauf ab Werk-
hof für private Grundstücke in Kriens 
wird ab diesem Winter nicht mehr 
durchgeführt. Die Nachfrage war ge-
messen an Präsenzzeiten und Auf-
wand des Werkunterhalts zu gering. 
Für die Kunden waren die angebote-
nen Zeiten zu sehr eingeschränkt. 
Streusalz und Splitt sind im Fachhan-
del während der regulären Ladenöff-
nungszeiten in verschiedenen Sack-
grössen erhältlich. 
Für den Bezug grösserer Mengen führt 
die Abteilung Umwelt- und Sicher-
heitsdienste (Telefon 041 329 64 61, 
umwelt.sicherheit@kriens.ch) eine Lis-
te mit Lieferantenadressen.

Christbäume in Grünabfuhr
Die Christbäume können der Grünab-
fuhr mitgegeben werden. Die nächsten 
Abfuhrdaten sind: 
Freitag, 29. Dezember 2017 und  
12. Januar 2018 
Christbäume werden grundsätzlich von 
der Grünabfuhr ganz mitgenommen. 
Es gelten folgende Regeln:
•	allen Christbaumschmuck entfernen 
•	mehr als 2 m lange Christbäume 

einmal zersägen
•	mehr als 25 kg schwere Christ

bäume einmal zersägen
•	zersägte Christbäume müssen nicht 

zusammengebunden werden

Für Überbauungen mit Kompostplät-
zen oder Gärten besteht die Möglich-
keit, die Christbäume im März an den 
regulären Häckseltagen zerkleinern zu 
lassen und das Häckselgut selber zu 
verwenden. Anmeldungen unter:
www.kriens.ch/haeckseldienst

Öffentliche Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des Ge-
meinderates findet am Donnerstag,  
25. Januar 2018 mit Gemeindepräsi-
dent Cyrill Wiget von 16.00 bis 17.30 
Uhr statt (1. OG Gemeindehaus).
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Vortrag  zur Vorsorge
Das Sozialdepartement Kriens und  
der Seniorenrat Kriens laden am  
Donnerstag, 25. Januar 2018 um 19.00 
Uhr (Alters- und Pflegezentrum Zu­
nacher) ein zum Vortrag von lic. iur. 
Sibylle Tobler, Präsidentin der Kin- 
des- und Erwachsenenschutzbehörde 
Kriens-Schwarzenberg, zu den Themen 
«Eigene Vorsorge (Patientenverfügung 
& Vorsorgeauftrag) sowie gesetzliche 
Vertretungsrechte». Der Eintritt ist frei; 
eine Anmeldung ist nicht notwendig.
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Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da.
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren  
Wünschen und drucken flexibel und schnell.

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens 
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch
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Kriens

Im Todesfall beraten und unter­
stützen wir Sie mit einem 
 umfassenden und würdevollen 
Bestattungsdienst.
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Roger Bühlmann
Luzernerstrasse 40, 6010 Kriens

www.egli­bestattungen.ch

24 h-Tel. 041 322 42 42
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Regeln Sie Ihre Bestattung
kostengünstig mit einem
einmaligen Beitrag.

Sorgen Sie vor und bestellen Sie jetzt
mehr Informationen.

Kremationsverein Luzern
Postfach 3111, 6002 Luzern
Tel. 041 420 63 23
oder 041 420 34 51
www.kremationsverein.ch 
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«SCHÜL» JULIUS WICKI
24. April 1951 – 22. Dezember 2016

Lieber «Schül»,  
wir haben Dich nicht vergessen!

In unseren Herzen bist Du noch da.

Immer noch erinnern wir uns an die guten Zeiten, 
welche wir gemeinsam verbringen durften.

Als Gründer des FC Frohalp  
hast Du Dich immer für Deine 

Kameraden engagiert.

Für «unsere» Band «The Country Brothers»  
hast Du mit viel Leidenschaft und Ideen  

zum Erfolg beigetragen.

Danke für alles.

Deine Freunde

 Waldstätterstrasse 25 Tag und Nacht

 6003 Luzern 041 210 42 46

  

www.arnold-und-sohn.ch

zuverlässig und 

erfahren

beraten, begleiten 

und entlasten

persönlich und 

kompetent

M
itg

lie
d 

G
ew

er
be

ve
rb

an
d



KRIENSinfo 1/2018    15

G E M E I N D E H A U S
I N F O

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich  
all jenen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, die im 
Januar 2018 einen hohen 
Geburtstag feiern können. 
Allen wünschen wir gute 
Gesundheit und viel Freu-
de im neuen Lebensjahr.  
Es feiern am:

1. Januar 
Christen Marie,  
den 96. Geburtstag

4. Januar
Arnold Erika,  
den 90. Geburtstag

4. Januar
Gödde Marianne,  
den 85. Geburtstag

6. Januar  
Burri Hermann,  
den 85. Geburtstag

9. Januar  
Beer Hans Rudolf,  
den 91. Geburtstag

9. Januar  
Fischer Theresia,  
den 85. Geburtstag

10. Januar 
Maschek Walter,  
den 93. Geburtstag

12. Januar 
Klarer Gertrud,  
den 90. Geburtstag

13. Januar 2018 
Haldemann Laura,  
den 91. Geburtstag

13. Januar 2018 
Bucher Albert,  
den 85. Geburtstag

15. Januar  
Schuler Emma,  
den 93. Geburtstag

15. Januar  
Baltis Liselotte,  
den 85. Geburtstag

17. Januar  
Wäckerle Maria,  
den 95. Geburtstag

17. Januar  
Röthlin Frieda,  
den 85. Geburtstag

18. Januar  
Mühlebach Josefina,  
den 97. Geburtstag

18. Januar  
Thürig Adelheid,  
den 90. Geburtstag

19. Januar  
Enz Peter,  
den 90. Geburtstag

21. Januar  
Dazzan Eulogia,  
den 90. Geburtstag

22. Januar  
Weber Anna,  
den 90. Geburtstag

23. Januar  
Bolzern Leo,  
den 91. Geburtstag

24. Januar  
Meister Hans,  
den 101. Geburtstag

24. Januar  
Disler Josef,  
den 93. Geburtstag

24. Januar  
Hübscher Marie,  
den 90. Geburtstag

24. Januar  
Merkofer Otto,  
den 85. Geburtstag

27. Januar  
Hartmann Alexander,  
den 85. Geburtstag

27. Januar  
Schaller Agnes,  
den 85. Geburtstag

28. Januar  
Wicki Julius,  
den 92. Geburtstag

29. Januar 
Steudler Elisabeth,  
den 99. Geburtstag

Baubewilligungen 
Bauherr: Kummer Marcel, Stein-
hofrain 17, 6005 Luzern, Objekt: 
An- und Umbau Wohnhaus, Parz.
Nr. 2685, Steinhofrain 17, Plan-
verfasserin: Aldoplan AG Archi-
tektur, Röhrlistrasse 18, 6353 
Weggis

Bauherrschaft: Dienststelle Land­
wirtschaft und Wald, Abt. Natur, 
Fischerei und Jagd, Centralstras- 
se 33, 6210 Sursee, Objekt: Moor-
renaturierung/Abbruch Gebäude 
Nr. 179a, Parz.Nr. 5207, 5208, 
5209, Hüenermösli, Planverfasser: 
Beck & Staubli, Stauffacherstras- 
se 30, 3014 Bern

Bauherrschaft: Chmelevsky Laure 
und Knobel Robert, Sidhalden-
strasse 21, 6010 Kriens, Objekt: 
Neubau Kamin, Parz.Nr. 3781, Sid-
haldenstrasse 21, Planverfasser: 
do. Bauherrschaft

Bauherrschaft: Auto Windlin, 
Sternmatt 10, 6010 Kriens, Objekt: 
Ersatz Hyundai-Reklameträger, 
Parz.Nr. 4169, Sternmatt 10, Plan-
verfasserin: Litex AG, Lukasstras- 
se 18, 9008 St. Gallen

Bauherrschaft: Roland und Rosa 
Jans-Stirnimann, Amlehnhalde 34, 
6010 Kriens, Objekt: Erweiterung 
Carport, Parz.Nr. 3217, Amlehnhal-
de 34, Planverfasserin: Bachmann 
+ Gabriel Architekten AG, Hildis-
riederstrasse 2, 6204 Sempach

Bauerrschaft: Mobimo Manage­
ment AG, Seestrasse 59, 8700 Küs-
nacht, Objekt: Einbau Tanzschule, 
Parz.Nr. 65, Sternmatt 6, Planver-
fasserin: Schärli Architekten AG, 
Fluhmattweg 6, 6000 Luzern 6

Bauherrschaft: Cimenti Lipp AG 
Elektroinstallationen, Emanuel-
Müllerstrasse 14, 6010 Kriens, Ob-
jekt: Deckenklimaanlage mit Aus- 
seneinheit, Parz.Nr. 1635, Ema
nuel-Müllerstrasse 14, Planverfas-
ser: Architektur & Bauleitung Erich 
Röösli, Bundesstrasse 36, 6003 Lu-
zern

Bauherr: Georg Wittmann, Lan-
gensandstrasse 83, 6005 Luzern, 
Objekt: Fassadenkamin für Chemi-
néeofen, Parz.Nr. 4039, Zumhof-
Terrasse 7, Planverfasser: Ofner 
Theiler Cheminée- und Ofenbau, 
Schwerzistrasse 25, 6017 Ruswil

Ladenöffnungszeiten 2018
Für 2018 gelten für Verkaufsgeschäfte in Kriens die folgenden speziellen 
Bestimmungen zu den Ladenöffnungszeiten:
•	Verkaufsgeschäfte sind geschlossen zu halten: alle Sonntage (ausser zwei 

erlaubte Sonntage im Dezember) und die Feiertage: Montag, 1. Januar 
(Neujahr), Freitag, 30. März (Karfreitag), Donnerstag, 10. Mai (Auffahrt), 
Mittwoch, 1. August (Bundesfeiertag), Mittwoch, 15. August (Mariä Him-
melfahrt), Dienstag, 16. Oktober (Gallustag), Donnerstag, 1. November 
(Allerheiligen), Dienstag, 25. Dezember (Weihnachten), Mittwoch, 26. De-
zember (Stephanstag)

•	Keine offiziellen Feiertage: Berchtoldstag (2. Januar), Ostermontag und 
Pfingstmontag gelten als Werktage. Es steht den Verkaufsgeschäften frei, 
an diesen Tagen das Geschäft offen zu halten.

•	Bewilligte Sonntags- und Feiertagsverkäufe: Samstag, 8. Dezember (Mariä 
Empfängnis), 08.00–18.30 Uhr, Sonntag, 16. Dezember, 10.00–17.00 Uhr, 
Sonntag, 23. Dezember, 10.00–17.00 Uhr

•	Ausfall/Verschiebung von Abendverkäufen: Freitag, 30. März (Karfreitag), 
Mittwoch, 9. Mai (Vorabend Auffahrt), Mittwoch 1. August (Bundesfeier-
tag), Mittwoch, 15. August (Mariä Himmelfahrt), Mittwoch, 31. Oktober 
(Vorabend Allerheiligen), Freitag, 7. Dezember (Vorabend Mariä Empfäng-
nis), Mittwoch, 26. Dezember (Verschiebung auf Donnerstag, 27. Dezember)

Todesfälle
REGLI Ludwig Heinrich, geb. 30.8.1936, gest. 1.11.2017, Roggernweg 2 
– TRABER led. Müller Louise Anna, geb. 7.10.1931, gest. 4.11.2017, 
Grossfeldstr. 6 – KAPPELER led. Brunold Anna Emilia, geb. 3.8.1924, 
gest. 4.11.2017, Horwerstr. 33 – ROOS led. Möri Gertrud Margrith, geb. 
20.2.1933, gest. 7.11.2017, Zumhofstr. 58 – SCHMIDLI Hermann, geb. 
11.11.1933, gest. 7.11.2017, Eichenspesstr. 4 – ZOSSO René Albin, geb. 
22.2.1957, gest. 11.11.2017, Zumhofhalde 45 – RENGGLI Marcelle 
Gerold, geb. 6.3.1926, gest. 12.11.2017, Horwerstr. 35 – NARANJO led. 
Sagrado Joaquina, geb. 5.9.1946, gest. 13.11.2017, Blumenhalde 2 – 
KOCH Alfred, geb. 25.8.1953, gest. 15.11.2017, Hubelstr. 6, Obernau – 
RAUSCH Friedel Christoph, geb. 27.2.1940, gest. 18.11.2017, Wiggen-
halde 23 – BERNET Josef Dominik, geb. 12.6.1933, gest. 20.11.2017, 
Horwerstr. 9 – RÖTHLIN led. Lingg Maria Josefa, geb. 25.4.1923, gest. 
24.11.2017, Grossfeldstr. 6 – KASIRI Sasan, geb. 17.7.1982, gest. 
24.11.2017, Horwerstr. 28 – STUDER Urs Peter, geb. 18.10.1945, gest. 
28.11.2017, Obere Dattenbergstr. 49 – VOGEL Peter, geb. 14.10.1945, 
gest. 28.11.2017, Grossfeldstr. 6 – GUT led. Weibel Maria, geb. 5.8.1931, 
gest. 28.11.2017, Grossfeldstr. 6 – HÜGI Josef Gerhard, geb. 9.8.1944, 
gest. 29.11.2017, Sackweidhöhe 15, Obernau – FREY led. Buholzer 
Maria Josefina, geb. 7.4.1924, gest. 29.11.2017, Horwerstr. 33 – 
BERNARDO Armin, geb. 3.1.1980, gest. 30.11.2017, Horwerstr. 1 

Einbürgerungsgesuche
Für das Bürgerrecht von Kriens bewerben sich folgende ausländische 
Staatsangehörige:
Balazhi Shpresim und Ehefrau Balazhi Sultana und die Kinder  
Arian und Ariana, Staatsangehörigkeit Mazedonien
Berhanu Eneyew Liya und Ehemann Endealem Bekele Dawit,  
Staatsangehörigkeit Deutschland
Cibil Ferhat, Staatsangehörigkeit Türkei
Cobuccio Giuseppe und Ehefrau Cobuccio Carmela, Staatsangehörig-
keit Italien
Mitrovic Marijana, Staatsangehörigkeit Serbien
Schriftliche Stellungnahmen bis 12. Januar 2018 an: Gemeinde
verwaltung Kriens, Bürgerrechtskommission, Postfach 1247, 6011 Kriens
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Seit über 7 Jahren zentral in Kriens

Krankenkassen anerkannt

Luzernerstrasse 14 | 6010 Kriens
Tel. 041 240 48 48 oder 041 329 00 00
info@tcm-huber.ch | www.tcm-huber.ch

Gesundheitszentrum Apotheke Späni AG

∙ Chinesische Medizin, Akupunktur
∙ Kräuterheilkunde und Tunia Massage
∙ Schwerpunkt: Kinder- und Frauenheil-
 kunde, Bewegungsapparat 

Tom Huber
dipl. Akupunkteur und Herbalist TCM-FVS

PRAXIS FÜR  
DERMAKOSMETIK  

+ NARBENKORREKTUR

Patricia Odermatt

www.beauty-care-kosmetik.ch

Beauty Care

Am Puls des Lebens Monique von Arx
Craniosacral- und Trauma-Therapie
Fussreflexzonen, intuitive Atem- und Körperarbeit
Linderung von Verspannungen, Schmerzen, Angst, Trauma, Depressionen. 
Hin zu neuer Lebenskraft und Freude. 

Monique von Arx, dipl. Therapeutin, Pädagogin
Telefon 079 254 64 52
www.ampulsdeslebens.ch und
www.moniquevonarx.ch
Krankenkassen-anerkannt

FUSSPFLEGE/PÉDICURE
Lea Lehmann-Urech 
Dipl. Fusspflegerin

Öffnungszeiten Di, Mi, Do

Telefonische Voranmeldung:

041 310 39 81
Luzernerstrasse 7, Kriens 
www.lea-lehmann.ch
info@lea-lehmann.ch
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LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage

–  Reflexzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

Komplementärtherapeutin ED
Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens 
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage

–  Reflexzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

Komplementärtherapeutin ED
Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens 
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

• zahntechnische Reparaturen an 
Prothesen

• Beratung und aktive Unterstützung 
bei der Pflege von Prothesen

• professionelle Reinigung von Prothesen

Schappeweg 1, 6010 Kriens
Telefon 041 320 40 45
www.loewenzahntechnik.ch

Brigitte Wirt
eidg. anerkannte
Zahntechnikerin

Akupunktur
Praxis Sonnenberg

Mitten im Dorf

Beatrice Brunner

•  Master Chinesische 
Medizin, Akupunktur/TCM

•  dipl. APM/ESP- 
Therapeutin

•  dipl. Pflegefachfrau HF
•  16 Jahre Erfahrung

www.praxis-sonnenberg.ch

Kirchrainweg 4
Kriens
Telefon 041 320 03 56
079 670 05 90

KK-anerkannt

Pilates
Personaltraining
Fitness Tanz
fitdankbaby®
Nina Koopmann
Gallusstrasse 4
6010 Kriens
077 436 71 15

www.bewegung4you.ch
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27.12.2017 – 20.01.2018

J O S E F  B U R R I
G A R T E N B A U  AG

Gartengestaltung
Unterhaltsarbeiten
Grabpflege
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Projekt1  3.8.2011  13:52 Uhr  S

Hubelstrasse 12
6012 Obernau
Tel. 041 311 17 36 oder
079 340 59 36

Inh.: Markus Ruckstuhl

Aktion gültig im Januar 2018

Monats-Hit Januar

Rio Getränkemarkt Kriens
Fenkernstrasse 29 | 6010 Kriens
www.rio-getraenke.ch

Papillon
Chasselas Romand
75cl

Fr.   3.95
statt 6.95

ÜBER 40%GÜNSTIGER

zimmerei            holzb
au

 n
at

ürlich

WERNERBUCHER

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

Weidscheune Sonnenberg

Mitglied Gewerbeverband

A. Felber AG
Amstutzstrasse 4 | 6010 Kriens
Tel. 041 210 26 63 | Fax 041 210 26 64
info@felber-ag.ch | www.felber-ag.ch

Machen Sie Ihre Firma sichtbar.
Wir beschriften vom
Namensschild bis zum
Schaufenster oder 
Fahrzeug einfach alles.
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Wir sind Ihr 
Stempelspezialist

nähatelier
haase

neuanfertigungen
und änderungen

nähatelier haase gmbh
hofmattweg 4

6010 kriens
041 320 61 44

info@naehatelier-haase.ch
www.naehatelier-haase.ch

LOCAL HOMES

…das
ganze
Jahr!

Immobilien-

Frühling

Nadine von Rotz
041 340 70 00

www.localhomes.ch

®

Schleifservice für:
- Küchenmesser aller Art 
- Verschiedene Scheren

Ueli Wechsler
Hirschengraben 41   
6003 Luzern
Tel. 079 667 62 65 
Öffnungszeiten Werkstatt: 
Di-Sa 09.00- 12.00 Uhr
www.uelis-schleiferei.ch

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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Die Hotline 
für Ihr Inserat
und Werbeberatung 
inklusive:

041 318 34 76
Inserateschluss fürs 
KRIENS info im Februar: 
Dienstag, 16. Januar 2018

KRIENSER BAZAR
Hier können Sie schnell und 
 gratis Ihr Verkaufs-Inserat 
 aufgeben:

www.kriensinfo.ch
Ein Service der 
Brunner Medien AG 
Kriens
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HERGISWALD

Grundsteinlegung Gasthaus Hergiswald

Infrastruktur in der Stallscheune
Als Teil des Gesamtkonzeptes wird 

auch die bestehende Stallscheune in 
Stand gestellt und ein schlichter, 
zweckdienlicher Empfangsraum und 
Unterstand für die Hergiswald-Besu-
chenden eingerichtet. Zusammen mit 
den bereits vorhandenen Nebenräu-
men stehen diese Räume der Stiftung 
Pro Hergiswald für ihre Zwecke zur 
Verfügung. 

Aufwertung der Natur-  
und Lebensräume

Mit dem Ziel einer deutlichen Auf-
wertung der Natur- und Lebensräume 
auf Hergiswald wurde ein ganzheitli-
ches Konzept für die Umgebungsge-
staltung entwickelt. Dieses umfasst 
u. a. die Gestaltung der Aussenräume 
des neuen Gasthauses, diverse ökolo-
gische Aufwertungsmassnahmen so-
wie die Neuorganisation der Parkplät-
ze.

Betriebseröffnung im Winter 2019
Der anspruchsvolle Terminplan 

sieht vor, dass die Bauarbeiten bei op-
timalen Bedingungen bis Ende 2018 
abgeschlossen werden. Voraussichtlich 
kann das neue Gasthaus somit im 
Winter 2019 eröffnet werden.

pd/ Die Bauarbeiten für das neue 
Gasthaus Hergiswald haben begonnen. 
Das bisherige Gebäude wird mit einem 
auf den bestehenden Grundmauern ru-
henden Holzbau aus Schweizer Holz 
ersetzt, der vom Architekten Gion A. 
Caminada entworfen wurde. 

Oberhalb von Kriens liegt der aus 
mehreren Bauten bestehende Wall-
fahrtsort Hergiswald. Die Albert 
Koechlin Stiftung hat im März 2002 
die Kirche, das Gasthaus Sonne und 
das Ökonomiegebäude von der Kapel-
lenstiftung Hergiswald im Baurecht 
übernommen. Das Prunkstück der An-
lage ist die Wallfahrtskirche mit der 
wertvollen Loretokapelle, welche von 
der Albert Koechlin Stiftung aufwen-
dig restauriert wurden.

Neues Gasthaus: ein Holzbau auf den 
bestehenden Grundmauern

Für die Erneuerung des dringend 
sanierungsbedürftigen Gasthauses hat 
die Albert Koechlin Stiftung den Ar-
chitekten Gion A. Caminada mit der 
Projektierung beauftragt. Im Laufe des 
Planungsprozesses haben verschiede-
ne Untersuchungen und Fachgutach-
ten gezeigt, dass der Anteil der älteren 
Bausubstanz für einen Erhalt zu gering 
ist. Aufgrund des schlechten Gebäude-
zustands erwies sich folglich eine rein 
installationstechnische Sanierung im 
Inneren nicht als sinnvoll.

Aus einem intensiven Dialog des 
Architekten und der Bauherrschaft mit 
den zuständigen Behörden, der Kapel-
lenstiftung als Baurechtsgeberin und 
vielen weiteren Beteiligten resultierte 
schliesslich ein zukunftsweisendes 
Projekt. Auf den bestehenden Grund-
mauern wird ein viergeschossiger 
Holzbau mit Giebeldach errichtet. Es 
entsteht ein Gasthaus mit Restaurant, 

Saal, Terrasse, fünf Gästezimmern und 
einer Pächterwohnung. Im Sockelge-
schoss befinden sich eine Pilgerstube 
sowie Lagerräume und extern zugäng-
liche Toilettenanlagen.

Grundsteinlegung am 7. Dezember 
2017 als symbolischer Akt

Im Frühjahr 2017 hat die Gemeinde 
Kriens die Baubewilligung für das Pro-
jekt erteilt, so dass ab September der 
Abbruch des bestehenden Gasthauses, 
die Baustelleneinrichtung, die Baugru-
bensicherung usw. erfolgen konnten. 
Zuvor wurden diverse ökologische 
Aufwertungsmassnahmen umgesetzt 
und Schutzzonen für die auf Hergis-
wald heimischen Geburtshelferkröten 
(Glögglifrosch) eingerichtet.

18    KRIENSinfo 1/2018

Albert Koechlin Stiftung
Die 1997 gegründete Albert Koechlin Stiftung steht ein für Menschen und 
unseren Lebensraum. Als gemeinnützige Stiftung engagiert sie sich in der 
Innerschweiz mit Projekten in den Bereichen Soziales, Bildung, Kultur, Wirt-
schaft und Umwelt.

Gion A. Caminada
Gion A. Caminada ist Inhaber eines Architekturbüros in Vrin GR und Profes-
sor für Architektur und Entwurf an der ETH Zürich. Für seine Bauten hat er 
zahlreiche Auszeichnungen erhalten (Internationaler Preis für neues Bauen 
in den Alpen, Eidgenössischer Preis für freie Kunst, Prix Meret Oppenheim, 
Bündner Kulturpreis und weitere mehr).

Foto: zvg
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WEIHNACHTSMARKT

Die Märchenlandschaft im Bellpark

alfr/ Es dürften wieder tausende 
Gäste aus nah und fern gewesen sein, 
die trotz Gruselwetter unseren schö-
nen und besinnlichen Weihnachts-
markt besucht haben. Nebst den 60 
attraktiven Ständen im stimmungsvoll 
beleuchteten Bellpark wurde wieder-
um ein umfang- und abwechslungs-
reiches Programm geboten. Von der 
Alphornvereinigung Pilatus bis hin zu 
starken Chören: Die breite Palette an 
Konzerten von Jung und Alt  liess die 
Herzen höher schlagen. An den Cüpli-
Bars wurden neue Bekanntschaften 
geschlossen und «alte» Bekannte wie-
dergesehen. Die Jugendanimation mo-
tivierte zum Kerzenziehen, die Kleinen 
erfreuten sich an der Eisenbahn und 
am neuen Eselgehege. Am grossen 
Lagerfeuer wurden kalte Hände und 
Füsse gewärmt und mitgebrachte 
Würste grilliert.

Die elfte Auflage des inzwischen 
legendären Krienser Weihnachtsmark-

tes hat wieder viele Erwachsene und 
Kinder beglückt und auf die kommen-
den Festtage eingestimmt.

Dies ist nur möglich, weil sich jedes 
Jahre an die 50 freiwillige Helfer und 
Helferinnen aus dem Gewerbe und den 
Vereinen bei Kälte und Nässe für «Got-
teslohn» engagieren. Unter der neuen 

Marktleiterin Tamara Kiener und dank 
all den tapferen «Chrampfern» wird  
der Weihnachtsmarkt im Bellpark die 
Besucherinnen und Besucher auch 
künftig mit seinem ganz besonderen 
Zauber begeistern. Ein grosses Danke-
schön an alle Beteiligten für ihr Enga-
gement!



I N F O T H E K

20    KRIENSinfo 1/2018

PARTEIEN

CVP Kriens

Attraktive Arbeitsplätze für Kriens!
Gewerberaum an zentraler Lage in Kriens ist für Unterneh-
men selten. Es fehlen Flächen mit guter Erschliessung, ge-

nügend Parkplätzen und Lagermöglichkeiten. Das schadet dem Krienser 
Wirtschaftsstandort. Der Wegzug von Unternehmen aus Kriens war in den 
vergangenen Jahren deutlich spürbar. Es braucht nicht nur günstigeren 
Wohnraum, sondern vor allem auch attraktive Voraussetzungen für bereits 
ansässige und neue Unternehmen. Die CVP und JCVP Kriens lancieren 
deshalb eine Initiative, um den Gewerbestandort Kriens zu stärken. Mit 
der Initiative wollen wir folgende Ziele erreichen:
• Zentrale Gewerbe- und Arbeitsflächen schaffen Arbeitsplätze im Zen-
trum. Nur mit diesen Arbeitsplätzen bleibt Kriens attraktiv.
• Indem sich mehr Arbeitsplätze für Gewerbe- und Dienstleistungsbetriebe 
in Kriens ansiedeln, können mehr Ausbildungsplätze geschaffen werden. 
Es braucht attraktive Arbeitsmöglichkeiten für unsere Jugend. 
• Wohnen und Arbeiten am gleichen Ort verringert Pendlerzeiten sowie 
Verkehr und erhöht die Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
• Das Gewerbe gehört zu Kriens seit eh und je. Es ist Teil unserer Identi-
tät, weshalb ein Zeichen für den Krienser Gewerbestandort gesetzt werden 
muss.
Mit Ihrer Unterschrift unterstützen Sie die Initiative und ein wirtschafts-
freundliches und attraktives Kriens! 
Weitere Infos und Unterschriftenbögen unter: www.cvp-kriens.ch 
Herzlichen Dank

Grüne Kriens

Kriens, die Grüne Stadt
Die Grünen haben sich sehr gefreut, dass das neue Legislaturprogramm 
des Gemeinderates die Nachhaltigkeit ins Zentrum stellt. Deshalb konnten 
wir im Rat überzeugt die Hand zur Zustimmung heben.
Nicht kurzfristiger, kommerzieller Nutzen steht bei der Nachhaltigkeit im 
Vordergrund, sondern Aufenthaltsqualität für die Menschen, eine intakte 
Umwelt rund um ein Grüne Stadt und ein prosperierendes Gewerbe mit 
Arbeitsplätzen möglichst in der Nähe.
Auch wir Grüne haben in den letzten Jahren viel unternommen, dass das 
Schwimmbad ganzjährig ein Park wird, dass im Obernau eine grüne 
Bewegungsoase entstand, dass Solarenergie gefördert und der Moorschutz 
im Hochwald vermehrt respektiert wird.
Zufrieden sein können wir aber nicht. Den schönen Worten des Gemein-
derates müssen noch mehr Taten folgen. 
Das Aufräumprojekt Hochwald hat mindestens 5 Jahre Verzögerung, 
Solarenergie geht noch immer vergessen und wird erst umgesetzt, wenn 
wir sie im Einwohnerrat einfordern. 
Die Velowege nach Luzern, Horw und Malters lassen massiv zu wünschen 
übrig, die Schulanlagen bis zur Turnmatte werden überbaut, womit der 
Forderung des Rates nach Kompensation von Sport- und Freiflächen  
nicht Rechnung getragen wird. Und es gäbe noch einiges mehr zu berich-
ten.
Wir Grüne freuen uns darauf, mit der neuen Gemeindeordnung eine Stadt 
zu werden. Das ist der richtige Weg, aber der Name verpflichtet auch.

Junge CVP Kriens

�Wie steht es um den Zustand der Krienser 
Schulanlagen?

Die langfristige Werterhaltung unserer Schulanlagen ist ein zentrales 
Anliegen der JCVP Kriens. Wie steht es um unsere Schulanlagen in Kriens? 
Zurzeit fehlt ein ganzheitliches Bild, was in den letzten Jahren bereits 
saniert wurde, welche Sanierungen geplant sind und in welchem finan-
ziellen Rahmen sich diese Arbeiten bewegen. Unser Einwohnerrat Davide 
Piras fordert deshalb vom Gemeinderat, in einem Bericht den Gebäude-
zustand sowie die notwendigen Unterhaltsarbeiten jeder Krienser Schul-
anlage darzulegen. 
Wie wünschen allen Krienserinnen und Kriensern einen guten Start ins 
neue Jahr und freuen uns auf ein ereignisreiches Jahr 2018.

Junfreisinnige Kriens

In der Vorweihnachtszeit beschäftigten wir uns 
mit dem neuen Geldspielgesetz. Dieses sieht u.a. eine Internetzensur vor, 
bei welcher der Staat gezielt Webseiten aus dem Ausland sperrt und damit 
die inhaltliche Überwachung des Internets ausweitet. Wir sind der Mei-
nung, dass es nicht die Aufgabe des Staats ist, uns aufgeklärten Bürgern 
vorzugeben, welche Websites wir besuchen dürfen und welche nicht. 
Welche einschneidenden Folgen ein staatlich kontrolliertes Internet haben 
kann, ist beispielsweise in China zu sehen. Dort ist die Selbstverständ-
lichkeit, jede Information im Internet nachzuschlagen oder seine Meinung 
frei zu äussern, nicht gewährleistet. Wir sind überzeugt, dass eine staat-
lich kontrollierte Internetzensur Tür und Tor für weit einschneidendere 
Massnahmen öffnet und deshalb abzulehnen ist. Die international ver-
netzte Schweiz gehört zu den Nutzniessern eines offenen und globalen 
Internets - dies soll auch in Zukunft so sein! Unter diesem Motto sam-
melten wir auf dem Hofmattplatz in eiserner Dezemberkälte Unterschrif-
ten für ein Referendum gegen das Gesetz. Auch in Zukunft werden wir 
uns dafür stark machen, um Zensur und Regulierungen zu bremsen und 
dabei mehr Freiheit zu gewinnen, beziehungsweise diese zu wahren. 
Für «Mehr Freiheit. Weniger Staat.», Jungfreisinnige Kriens
Du willst mehr über uns erfahren? 
Dann besuche unsere neue Website unter www.jfkriens.ch

SVP Kriens

Ein herzliches Dankeschön an Alle,  
die uns unterstützt haben!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten ein gutes und erfolgreiches 2018! 
Aber bevor wir mit grossen Schritten ins neue Jahr schreiten und uns 
zahlreichen politischen Themen und Aufgaben widmen, möchten wir uns 
gerne Zeit nehmen und einfach einmal «DANKE» sagen! Danke an alle 
Freunde, Helfer, Sympathisanten und an jeden Einzelnen, der uns unter-
stützt!! Ohne Sie hätten wir all das nicht geschafft, was wir im letzten 
Jahr erreicht haben. Man denke beispielsweise an die wuchtige Ablehnung 
des Parkplatzreglements (64.4% Nein) oder die Lohninitiative, welche der 
Gemeinderat aus lauter Angst vor einer wahrscheinlich noch wuchtigeren 
Annahme, lieber direkt im Einwohnerrat absegnen liess. Auch auf die 
Finanzpolitik von Kriens hatten wir stets ein wachsames Auge und ver-
suchten die Krienser Bevölkerung mittels eines Vorstosses zur Begrenzung 
der Schulden, vor eben diesen, etwas zu bewahren. Im Parlament liess 
sich für diese Idee aber keine Mehrheit finden. Ist die SVP denn die ein-
zige Partei, welche sich ernsthafte Sorgen um unsere Finanzen macht? Es 
scheint so! Gerade deshalb gilt es jetzt, sich nicht auszuruhen, denn auch 
im Jahre 2018 kommen Aufgaben und Themen auf uns zu, welche ge-
meistert werden müssen. So steht die Abstimmung zur neuen Gemein-
deordnung kurz bevor und insbesondere auch das Thema Verkehr wird 
uns noch weiter beschäftigen. Die SVP Kriens braucht deshalb Ihre Un-
terstützung weiterhin und hofft auf Sie zählen zu dürfen!

Bitte erfassen Sie Ihre Texte für die Rubrik 
«Infothek» ab sofort nur noch online

• Ganz einfach www.kriens-info.ch/Infothek anklicken

• Einmalig registrieren (E-Mail + Passwort)

• Verein/Partei anklicken

• Text erfassen

• Abschicken

• Bis zum jeweiligen Schlusstermin können Sie den Text noch mutieren

Redaktionsschluss für Vereinsbeiträge  
im Februar: 
Dienstag, 16. Januar



I N F O T H E K

KRIENSinfo 1/2018    21

FDP Kriens

Das 2017 war für die FDP.Die Liberalen Kriens 
sehr intensiv, geprägt von Schuldenbremse und Beschaffungsregle- 
ment. 
Die FDP Kriens hat viele ihrer Ziele erreicht. Die Schuldenbremse ist an 
einem kleinen Detail gescheitert. Die Wirkung hat sie jedoch nicht ver-
fehlt! Der Gemeinderat wird einer weiteren Verschuldung sicher Einhalt 
bieten. Wir werden dabei sehr wachsam bleiben! Wir wollen keine weitere 
Verschuldung und wehren uns gegen jegliche Steuererhöhung. Gemein-
derat und der Einwohnerrat sind hier gefordert!
Das neue Beschaffungsreglement stärkt das Gewerbe in Kriens. Mit diesem 
Reglement muss der Bewerber, der einen öffentlichen Auftrag will unter 
anderem beweisen, dass er Sozialleistungen und Steuern bezahlt hat. 
Gesamtarbeitsverträge müssen zwingend eingehalten werden. Dies tönt 
auf den ersten Blick nicht Liberal. Es gilt aber zu berücksichtigen, dass 
seriöse Unternehmer wieder eher die Möglichkeit bekommen, für die 
öffentliche Hand zu arbeiten und Arbeitnehmer kein Lohndumping be-
fürchten müssen. Es ist uns wichtig, dass sich alle mit gleich langen 
Spiessen um Aufträge bewerben können. 
Nebst dem Preis gibt es Kriterien wie; Lehrlingsausbildung (Kampf gegen 
Jugendarbeitslosigkeit), Qualifikationen des Unternehmers und der Mit-
arbeiter, Referenzen, Umwelt usw., die gewichtet werden müssen. Dies 
bewirkt dann, dass nicht das billigste, sondern das beste Angebot den 
Zuschlag erhält.  
Die FDP Kriens wird im 2018 weiter für gesunde Finanzen und ein libe-
rales Kriens einstehen und die Privatisierung der Heime politisch begleiten. 
Eine besondere Aufgabe in Kriens wird sein, die wachsende wirtschaftli-
che Sozialhilfe zu bremsen. Hier ist klar ersichtlich, dass das Wachstum 
gegenüber den anderen Gemeinden überproportional hoch ist. Ist unsere 
Gemeinde zu attraktiv oder Ist unser Gemeinderat einfach zu grosszügig? 
Wir wissen es noch nicht.
Wir wünschen ihnen ein schönes, spannendes und erfolgreiches neues 
Jahr. Mögen Sie alle gesund bleiben. 

SP Kriens

Wichtige Traktanden aus Sicht der SP von der 
Einwohnerratssitzung vom 14. Dezember 2017

An der zweiten Lesung zur Teilrevision Gemeindeordnung war aus Sicht 
der SP alles klar. Anlass zu Diskussionen gab erneut der Begriff Stadt und 
das neue Wappen. Die SP stand konsequent hinter dem Begriff «Stadt» 
(Stadtrat und auch Stadtparlament). 
Die Leistungsaufträge 2018-2022 der Spitex und der Mütter-Väterbera-
tung waren bei der SP ebenfalls unbestritten. Die SP ist der Meinung, dass 
die Mütter-Väterberatung eine unverzichtbare Institution ist. Sie ist An-
laufstelle in Kriens für Familien mit und ohne Migrationshintergrund. 
Somit ist ein Erstkontakt zu einer gemeindenahen Institution sicher ge-
stellt und Probleme können in diesem Rahmen unterschwellig und per-
sönlich angegangen werden. 
Leider konnte man in den Medien lesen, dass der gemeinnützige Frauen-
verein die Horte in Kriens nicht mehr weiterführt. Trotz einem Angebot 
über vier Jahre wäre diese Zeitdauer besser genutzt worden das Heran-
führen der Horte an die Schulen geregelt zu vollziehen. Mit der Idee, die 
Horte näher an die Schulen zu binden, ist einerseits eine professionelle 
Betreuung der Kinder gewährleistet und anderseits kann auf eine öffent-
liche Ausschreibung verzichtet werden. Diesen Schritt findet die SP 
nachvollziehbar und sinnvoll.
Die SP Kriens wünscht allen einen guten Rutsch ins neue Jahr. Auch im 
2018 setzt sich die SP (www.sp-kriens.ch) für ein soziales und gerechtes 
Kriens ein. Für Alle statt für wenige.

POLIT ISCHE GRUPPIERUNGEN

Liberale Senioren FDP Kriens

�Die Totengräber einer innovativen 
Zusammenarbeit

Leider hat sich der Wunsch der Eltern und Liberalen Senioren zerschlagen, 
dass auch in Zukunft die 5 Schülerhorte und die zukünftig neuen vom 
Gemeinnützigen Frauenverein (GFV) geführt werden. Verantwortlich für 
die Beendigung dieser Kooperation zwischen Behörde und GFV ist die 
Leitung des Bildungs- und Kulturdepartements. Das lange Hinhalten des 
GFV, die unkooperative Zusamenarbeit sowie die unterschiedliche Auf-
fassung über Betriebsgrundsätze führten zum Rückzug des GFV aus 
diesem Geschäft auf Sommer 2018.Leidtragende sind die Eltern und 
Kinder sowie das gesamte Personal infolge Verunsicherung.

JUGEND

Ludothek 

Tel. 041 320 01 41, E-Mail: info@ludo-kriens.ch
Öffnungszeiten: Di 9–11 Uhr, Mi 15–17 Uhr, Sa 9–11 Uhr.Auch 2018 hat 
die Ludothek Kriens wieder vieles vor. Am Mittwoch, 24. Januar 2018, 
19.30 Uhr ist der Spielabend mit den Krienser Frauen im Gallustreff. 
Weitere Termine finden Sie unter www.ludo-kriens.ch. Wir würden uns 
freuen, Sie an dem einen oder anderen Anlass anzutreffen.
Ab dem 9.1.18 ist die Ludothek Kriens wieder zu den gewohnten Öff-
nungszeiten für Sie geöffnet. Nun wünschen wir Ihnen einen guten Rutsch 
und viel Glück im neuen Jahr.

Spiel- und Zwergengruppe Houelbach

Strahlend wie ein schöner Traum, steht vor uns der Weih-
nachtsbaum. Seht nur, wie sich goldenes Licht auf den 
zarten Kugeln bricht. «Frohe Weihnacht», klingt es leise und 

ein Stern geht auf die Reise. Leuchtet hell vom Himmelszelt hinunter auf 
die ganze Welt. 
Wir wünschen allen Kindern und Familien ein frohes Weihnachsfest und 
nur das Allerbeste im Jahr 2018!
Im Februar-KRIENSinfo werden wir sie über die Anmeldungen für das 
Spielgruppenjahr 2018/19 informieren. 
www.spielgruppe-houelbach.ch

Gerne möchten wir Ihnen nützliche Tipps geben, wenn Sie in  
der Rubrik «Infothek» für Ihre Partei oder Ihren Verein Texte 
veröffentlichen wollen.

• Fassen Sie sich kurz.

• Wählen Sie aussagekräftige Stichworte.

• Vermeiden Sie ausführliche Beschreibungen.

• Überprüfen Sie Datums- und Zeitangaben.

• Beachten Sie bitte die Schlusstermine.

• Pro Ausgabe stehen Ihnen max. 600 Zeichen zur Verfügung.

• Der Verlag führt keine orthografischen Korrekturen aus.

• �Der Verfasser ist für Inhalt und Qualität des Textes 
verantwortlich.

• �Geben Sie Ihren Text online auf www.kriens-info.ch/Infothek 
ein. 

• �Bitte keine redaktionellen Hinweise. 

Verlag und Redaktion bedanken sich für die gute 
Zusammenarbeit.

INFO
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Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab 2½–7 Jahre / ELKI- Singen ab ca. 2½ Jahre 
(jüngere Kinder nach Absprache) welche:
• gerne singen und neue Lieder kennen lernen 

• sich gerne bewegen und tanzen
• gerne mit Trommeln, Triangeln u.a. Rhythmusinstrumenten experimen-
tieren
• gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen Polizisten, 
einen Zwerg usw. verwandeln möchten. 
Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlektionen 
wenden Sie sich bitte an: Regula Schwander, Tel: 041 311 24 28 
Ich freue mich :) (regula.schwander@gmail.com)
www.kindersingen.ch

Krabbel-Treff Kriens

Herzlich eingeladen sind Eltern mit Kleinkindern von 
0 bis ca. 4 Jahren.

Montag: 15.00 bis 17.00 Uhr im Kinderhort Bruder Klaus, Eingang Ost
Kontaktperson: Ines Emmenegger, Tel. 041 311 06 54, Nadja Prest, Tel. 
041 320 93 87
Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/
Senti
Kontaktperson: Yenni Kappeler, Tel. 041 320 40 40
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. Unkostenbeitrag Fr. 4.–.
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeischauen!
Der Karabbel-Treff bleibt während den Weihnachtsferien bis 7.1.18 ge-
schlossen.
Für den Krabbeltreff Bruder Klaus und St.Franziskus/Senti wird je ein 
neues Leiter- und Hüetiteam gesucht. Interessentinnen melden sich bitte 
bei den entsprechenden Kontaktpersonen. 

Spielgruppenverein Kriens

Der SVK präsentiert: Kasperlis Abetüür im toife Meer
Der Schatzkammer-Schlüssel von König Balduin wird gut 
bewacht von Haifisch Klapperzahn und liegt tief im Meer 

unten. 
Auf dem Weg zum Haifisch Klappenzahn muss Kasperli viele Abenteuer 
bewältigen 
Gespielt vom Kasperlitheater Gwundernäsli, für Kinder ab 3 Jahren
Zentrum Bruder Klaus, Pilatusstrasse 13, Kriens
Samstag, 20. Januar 2018, Türöffnung ab 13.00 Uhr
1. Vorstellung 13.30 Uhr, 2. Vorstellung 15.00 Uhr
Getränke und Kuchenverkauf. Eintritt pro Person Fr. 8.–. Kein Vorverkauf.
Der Spielgruppenverein freut sich über Ihren Besuch.
Kontaktstelle Jeannine Fischer 079 351 45 40 
www.spielgruppen-kriens.ch

Tagesfamilien Kriens

Tagesfamilien Kriens wünscht den Eltern, Tageseltern und 
Kindern alles Gute im neuen Jahr und freut sich, auch 2018 
seine Dienste anbieten zu dürfen. 

Unsere Kontaktstelle: Franziska Käch, Tel. 079 485 35 72 oder kontakt@
tagesfamilien-kriens.ch, www.tagesfamilien-kriens.ch
Möchten Sie unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir gerne 
entgegen unter Raiffeisenbank Kriens, IBAN-Nr. CH21 8116 5000 0031 
3680 1

Zeit zum Erleben

Entdecken, Erforschen und Kreativsein
Ein Naturerlebnis für Kinder. Einmal im Monat am Mittwoch von 13.30 
bis 16.30 Uhr im Guetrütiwald, Kriens. Treffpunkt ist beim Kindergarten 
Roggern. Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie unter 
www.natur-fertig-los.ch.
Wir wünschen allen ein glückliches, fröhliches und spannendes Naturjahr!

SPORT

Handballclub Kriens

3-Königshüttenplausch
Am Morgen ist es wieder kälter. Die ersten Schneeflocken 
haben sich bis ins Tal verirrt und dann steht der traditionelle 

HCK-Jahresanlass bald wieder vor der Tür.
Am Samstag, 6. Januar 2018 heisst es wieder «Auf in den Krienser Hoch-
wald» – wir machen mit beim «Hüttenplausch». Liebe HCK-Freunde, wir 
freuen uns euch an diesem Tag um 12.00 Uhr bei der Talstation Pilatus-
bahnen (Kriens) begrüssen zu dürfen.
Die Einladung mit den Details findet ihr auf: www.hckriens.ch

Lauftreff, Laufen und Nordic Walking

�Gute Vorsätze für das neue Jahr! – 
 im 2018 schaff ichʼs

Jahr für Jahr erleben viele ein déjà-vu mit den gut gemeinten Silves-
ter-Vorsätzen: weniger Alkohol, gesünder Leben, mehr Sport. Nach we-
nigen Wochen obsiegen aber in der Tat vielfach faule Ausreden oder 
jammerndes Selbstmitleid. Im 2018 soll dir das nicht wieder passieren. 
Schliess dich dem Lauftreff Kriens an, um vereinsunabhängig und kos-
tenlos mit motivierten Sportler/-innen zu joggen und zu walken.
Treffpunkt jeden Dienstag, 19.00 Uhr, beim Schulhaus Meiersmatt. 
Auskunft: Kari Gisler, Standortleiter, Tel. 041 320 32 62
karl.gisler57@bluewin.ch, weitere Infos unter www.swisslauftreff.ch

IFK-Karateschule Kriens� www.karateschule-kriens.ch

Dojo bei Garage Bolzern Auto AG Obernau
Karateschule Kriens 2017 an der Schweizermeisterschaft auf 
Erfolgskurs!

Schweizermeister: Haidari Masoud bis 70 kg und Lilian Krummenacher 
Kyokushinkai Junioren. Vice SM Larissa Krummenacher. Bronce: Bucher 
Christian 70–80 kg und Larissa Krummenacher und Leon Stalder Kyoku
shinkai Jun.

Herzliche Gratulation!
Ausführlichen Bericht und Fotos: www.karateschule-kriens.ch

Satus Kriens

Swiss Championship der Rope Skipper
6× Edelmetall und Tagessieg für Lara Zedi

Von den Swiss Championship der Rope Skipper brachten die Wettkämp-
fer des SATUS Kriens sechs Medaillen mit. 
Soraya Niederberger (bis 14 Jahre), Lara Zedi (bis 25 Jahre), Alexandra 
Fehr (bis 40 Jahre) und René Flad (über 55 Jahre) konnten ihre Kategorien 
gewinnen. Corinna Trovatelli (bis 15 Jahre) und Selina Smania (bis 25 
Jahre) konnten sich eine Bronce-Medaille sichern.
20 Springer und Springerinnen der Dragon Jumpers aus dem SATUS 
Kriens traten zum Wettkampf an und waren mit ihren Leistungen zufrie-
den. Lara Zedi holte sich mit 530 Sprüngen auch den Gesamtsieg bei den 
Frauen.
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Tanz-Club Pilatus

Wir sind ein Verein, der die Standardtänze wie Cha-Cha-Cha, 
Discofox, Tango, Rumba, Jive pflegt.
Montags treffen wir uns um 20.15 Uhr im Singsaal des Rog-
gernschulhauses. Jedes 2. Mal begleitet uns eine Tanzlehrerin, 

um neue Figuren einzustudieren.
Neue Tanzpaare sind willkommen. Voraussetzung: Kenntnisse der Grund-
schritte und Spass am Tanzen.
Bei Interesse melde man sich beim Vorstand Maria Nowak, 041 340 49 45 
oder Erika Kägi, 041 320 46 73

Tennisclub Pilatus Kriens

�Der besondere Tennisclub:  
Klein aber fein

Klein aber fein ist unser Tennisclub. Bei 180 Mitgliedern hat man gute 
Chancen, nicht alle, aber viele persönlich zu kennen. Sei es, durch ein 
gemeinsames Spiel oder durch ein Treffen bei einem Kafi. Beides verbin-
det – zum Teil über Jahre. 
Ich danke allen Spielenden die zu diesen sportlich-freundschaftlichen 
Zusammensein beitragen.
Ein erfolgreiches schönes 2018 wünschen die Präsidentin und ihr Vor-
standsteam.  
Tennisclub Pilatus, Schlundstrasses, Kriens 041 311 25 22. 

Turnerinnenverein Kriens

Happy New Year
Am Geräteturntag in Luzern sagte Bundesrat Ueli Maurer 
«Turnen verkörpert ein Stück Schweiz». Wie wahr, zählt 
doch unser Verein über 600 Mitglieder. 

Viele von uns starten nach den Festtagen mit dem Vorsatz «mehr Bewe-
gung» ins neue Jahr. Kinder, Jugendliche und Frauen sind deshalb in 
unserem Verein herzlich willkommen. 
Auf unserer Webseite www.tivkriens.ch erfahren Sie alles über unsere 
vielfältigen Angebote.
An unserer 99. GV, am Freitag 26. Januar im Bruderklausenheim, Apéro 
ab 18.30 Uhr, Beginn GV 19.30 Uhr, «läuten» wir das 100. Vereinsjahr ein. 
Gute Voraussetzungen für ein «bewegtes» 2018!

Turnverein Kriens TVK

Turnen für Alle
Turnhalle Kirchbühl, Donnerstag, 20.00–21.30 Uhr
Alter der Teilnehmer: durchmischt

Kosten pro Lektion, Fr. 5.– direkt in der Halle zu bezahlen
Das beliebte Turnen für ALLE ist für alle Frauen und Männer zugänglich. 
Es findet jeweils am Donnerstag von 20.00 bis 21.30 Uhr in der Turnhalle 
Kirchbühl statt. Für einen kleinen Unkostenbetrag erleben wir unter der 
fachkundigen Leitung von Patrizia Marchesi, wie man Fitness und Kraft 
trainiert.
Infos: Patrizia Marchesi, Telefon 079 573 89 17,
pati_marchesi63@hotmail.com

Verein Xsundi Bewegig

�Miteinander gehtʼs leichter,  
auch im 2018!

Jetzt ist es da. Das neue Jahr 2018. Wir werden uns erst wieder darauf 
einstellen müssen, um dann bestimmt auch wieder von schönen Erleb-
nissen berichten zu können.
Ausprobieren: – kommt meist gut - und miteinander geht’s leichter – 
deshalb schau vorbei und fitte mit uns. 
Wann? Jeweils am Montag und Dienstagmorgen von 8.45 bis 10.00 Uhr. 
Wo? Im Lokal des Samariter Kriens, 50 m oberhalb Busstation Feldmühle.
Auskunft erteilt gerne: Y. Erni Tel. 041 320 77 92
oder Mail xsundibewegig@gmail.com

Volleyballclub Kriens

Juniorinnen U23 1
Mit 6 Siegen aus 7 Spielen starteten wir toll in die 

Saison. Durch einen starken Teamgeist harmonieren wir super miteinan-
der. Mit unserem neuen Trainer Seppi Blaser erleben wir viele spannende, 
lustige, lehrreiche und strenge Trainings. Unser Hauptziel ist der Ligaerhalt 
und Spass am Volleyballspielen zu haben. Natürlich sagen wir auch nicht 
nein, wenn es reicht, um in die 2. Liga aufzusteigen. Wir freuen uns 
immer über Zuschauer, die unsere Spiele verfolgen und das Team anfeu-
ern. Nach den Weihnachtsferien starten wir mit voller Willensstärke und 
Kampfgeist in die Rückrunde. Fight.

Schützengesellschaft Kriens

Sportschützen Pistole SGK
Mittwoch 03./17./24./31. Jan. 18: LUPI-Training im Chut,
Mittwoch 10. Januar 18: Chut-Meisterschaft

KULTUR

Fasnachtsverein Pack vo Chriens

Leider fanden auch am Dezember Apéro nur 16 Päckler den 
Weg ins Stübli. Wir wurden verköstigt mit Salat, Lasagne 
und einem Dessert. Herzlichen Dank der Crew Mönggi, 
Claudia und Jara, sie übrigens machte ihren Job souverän.

Die geringen Besucherzahlen an den Freitags-Apéros werden aufgewertet 
von unseren Gästen, die uns jeweils am Sonntag die Treue halten. Am 
Sonntags-Apéro vom 10. Dez. wurden wir wiederum musikalisch unter-
halten vom Akordeon Casanova, Heinz, Fränky und Otti. Die Stimmung 
war genial, herzlichen Dank allen Anwesenden. 30. Dez.: Vorsilvester mit 
Jonin und Reto am Herd. Unterhaltung mit DJ Kusi.

Galli-Zunft Kriens

70. Gallivater–Abholung /  
Böögge-Fätzete & Bööggerätschete 2018
Am Samstag, 13. Januar 2018 empfängt die Galli-Zunft 

Kriens das Gallipaar 2018 Werner und Rita Schnüriger-Haas. Die Bevöl-
kerung von Kriens ist dazu herzlich eingeladen. Der Anlass beginnt um 
14.45 Uhr auf dem Dorfplatz. Allen Anwesenden wird ein Apéro offeriert. 
Um ca. 15.15 Uhr erfolgt die feierliche Amtseinsetzung. Nach Bekanntgabe 
des Fasnachtsmottos 2018 durch den Gallivater wird die Fasnacht mit 
Guugger-Klängen und durch zahlreiche Bööggen offiziell eröffnet. An-
schliessend wird das Gallipaar feierlich zur Krauer-Halle, Kriens begleitet.
Am Freitag, 26. Januar 2018 (Türöffnung 20.00–02.30 Uhr) findet im 
Gallusheim Kriens, die Böögge-Fätzete statt. Die «Fätzete» bietet mit DJ 
Zesi für Jung und Alt tolle musikalische Unterhaltung inkl. Guuggenmu-
sik. Macht mit, tragt mit Eurem Erscheinen zu einer tollen Stimmung und 
zum Erfolg dieses Anlasses bei! (Eintritt Fr. 10.– und für Bööggen Gra-
tis-Eintritt)
Ein absolutes «Muss» unserer Fasnacht ist auch die Bööggerätschete, die 
am Fasnachts Friitig, 9. Februar und Rüüdige Samschtig, 10. Februar 2018 
NEU im Kulturzentrum, stattfindet.

Galerie Kriens

Ausstellung Barbara Jäggi
Blech kann Kunst sein! Die Künstlerin Barbara Jäggi schafft Metallobjekte, 
die den Raum gestalten und ihn in neuer Weise erfahrbar machen. Die 
Objekte können zu einem vielfältigen Spiel werden, einem Spiel mit Licht, 
Schatten, Klängen, Formen und unserer Wahrnehmung. Dies in der Ga-
lerie Kriens zu entdecken, ist ein wahres Vergnügen.
Die Vernissage der Ausstellung von Barbara Jäggi in der neuen Galerie 
Kriens im SCHAPPE Kulturquadrat findet statt am Freitag, 12. Januar, 
18.30–21 Uhr. Zugleich wird dann das Kesselhaus eröffnet. Die Ausstel-
lung dauert bis zum 4. Februar und ist geöffnet am Mittwoch und Sams-
tag von 16-18 Uhr und am Sonntag von 14–18 Uhr.
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Jugendtheater Kriens HTK

Wir sagen danke für Ihren Besuch im Weihnachtsmärchen 
«Schneewittchen und die 7 Zwerge»
Liebe Besucherinnen und Besucher. Danke, dass Sie uns zu 
unserem 40jährigen Bühnenjubiläum unterstützt haben. Wir 

haben mit dem Klassiker «Schneewittchen» viele grosse und kleine Per-
sonen in die Märchenwelt entführt. 
Nachdem sich Daniel Schwerzmann entschlossen hatte, die Leitung ab-
zugeben, haben die vier ältesten jugendlichen Spielerinnen und Spieler 
entschieden, das Zepter in die Hand zu nehmen, damit das Jugendtheater 
auch in die 41. Saison starten kann. 
Wir sagen Cecilia Heer, Jenny Kreienbühl, Pascal Bolzern und Sari Kur-
mann Danke! Freuen Sie sich mit uns auf die Produktion 2018. 

Original Krienser Bööggengruppe

Ond weder chond es Nöis Johr, ond weder nämmer 
eus soo viel vor – das letschti Johr isch non verbi was 

Zuekonft bringt das weiss mer nie – drum gnüsid doch en jede Tag – wo 
Glück ond Gsondheit isch parat! Noch dem guete Start is neui Johr esch 
am 13. Januar Gallivater-Abholig! Zeigid euch im neue Gwand, z Chriens 
isch denn de erschti Fasnachts-Tag! Es isch schön mit de Original Krien-
ser Bööggegruppe das Krienser Bruchtum dörfe miterläbe! Also chömid 
ond zeigid Euch mit eus! 
Euche KRIENSinfo Böögg Maurice

Sagi-Böögge

Die Sagi-Böögge machen sich bereit
Die Mitglieder der Sagi-Böögge haben bereits ihre ersten 
Sitzungen hinter sich gebracht. Für das Bööggerenne auf 

der Fräkmüntegg gibt es jeweils viel zu organisieren. Für die alte Fasnacht 
am Sonntag 18. Februar haben wir bei Petrus viel Schnee und Sonne 
bestellt.
Bereits jetzt schon einen lieben Dank an alle Mitglieder, Gönner und 
Sponsoren!
Weitere Infos unter www.boogerenne-kriens.jimdo.com

Theater Paprika

Höllisch!
Böse Streiche, Freundschaften und ein Wunderfahrzeug. Das ist die Ge-
schichte von Stöffel, ein kleines Teufelchen, das sich gar nicht so teuflisch 
verhält. Aber ein «braves» Teufelchen zu sein ist gar nicht so einfach… 
Das neue Stück des Theater Paprika heisst «S brav Tüfeli».
Das Stück wird von Isabel Herzog so inszeniert, dass es kindgerecht (ab 
5 Jahren) präsentiert wird. 
Premiere ist am 10. März 2018.

Original Krienser Maske

An der 37. Generalversammlung der Original Krienser  
Maske, wurde von den Stimmbeteiligten der neue Präsident 
Daniel Röthlisberger, ein waschechter Ur-Krienser sowie 

Johnsen Meier als 2. Vizepräsident in den Vorstand gewählt. Der abtre-
tende Präsi Roli Richoz sowie Fritz Limacher der abtretende Vize, wurden 
für ihre verdiensvollen Jahre die Ehrenmitgliedschaft und die Ehrenprä-
sidenten Urkunde übergeben. Weiter im Amt bleiben der Kassier Michael 
Eicher und der 1. Vize Heinz Aschwanden. Dem Vorstand weiterhin tolles 
Gelingen. Bei den Mutationen gab es einen neuen Rekord es wurden 15. 
Neumitglieder in den Verein aufgenommen. «Chapeau» Somit bestreiten 
wir die Fasnacht mit 45. Mitglieder von Jung bis Alt. Der Verein ist stolz 
so gestärkt in ein neues Vereinsjahr zu gehen.
Dem Vorstand und den Krampfern sei herzlichst Gedankt und es wieder 
spiegelt die gute Arbeit die geleistet wurde, um neue Vereinsmitgliedern 
in den Verein aufnehmen zu können. Die Fasnacht kann kommen, wir 
freuen uns die traditionelle Krienser Fasnacht zu verbreiten.
www.original-krienser-maske.ch

MUSIK

Alphorn-Vereinigung Pilatus Kriens

Fröhliche Alphornmesse
Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr, Kirche St. Paul Luzern

Die Grossformation Alphornvereinigung Pilatus Kriens begleitet den 
sonntäglichen Gottesdienst, in der Pauluskirche Luzern, mit feierlichen 
Alphornmelodien. Herzlich willkommen.
www.alphorn-kriens.ch

Chacheler-Musig Chriens

Die Vorbereitungen für die Fasnacht 2018 laufen auf Hoch-
touren. Notieren Sie jetzt schon das Datum für die Gugger-
ware-Party, Samstag, 20. Januar 2018 in der Krauerhalle 

Kriens. Die Party beginnt um 17.00 Uhr und endet gegen 24.00 Uhr. Ein 
ganz besonderer Höhepunkt wird die Sujetpräsentation sein.
Wir freuen uns, Sie an der Guggerware-Party begrüssen zu dürfen und 
mit Ihnen Zusammen zu feiern. 
Jung und alt – Chacheler halt.
Weitere Infos unter www.chacheler.ch

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Vorfasnacht 2018!
Los geht’s! Die Vorfasnacht startet für uns am 5. Ja-

nuar mit der Iitrenkete im Kulturzentrum. Ein erster Vorgeschmack auf 
das was kommt! 
Am 6. Januar touren wir durch Kriens und haben Auftritte bei Betty’s 
Bistro, beim Rest. Hofmatt und in der Schällenmatt! Vielleicht treffen Sie 
uns an und geniessen die ersten Fasnachtsklänge! 
Auch unsere traditionelle Walz am 13. Januar darf da nicht fehlen! Ge-
nauso wie unsere Auftritte am 20. Januar.
in Weisslingen/ZH und am 27. Januar am Schügufäscht in Emmenbrücke. 
Was der Februar bringt ist auch schon geplant. 
Volles Programm also, ohne Halt bis zur Fasnacht 2018! Freuen wir uns 
darauf!
Weitere Infos unter www.amoksymphoniker.ch

Guuggenmusig Loschtmölch Chriens

Auf ein molchiges 2018 …
Vor dem Jahresende haben wir Mölche nochmal fleissig an 
unserem Repertoire und natürlich speziell an den neuen 

Stücken gefeilt und im Rahmen des Probesamstags vom 2. Dezember 
unserem Sound den letzten Schliff verpasst. Die gesamte Molchfamilie 
hofft, dass alle Leserinnen und Leser eine schöne Weihnachtszeit verbracht 
haben und wünscht allen von Herzen ein frohes neues Jahr! 
Hier bereits der erste Pflichttermin für die Agenda 2018: Der LMC Gön-
nerabend vom 27. Januar 2018. 
So strömet denn in die Krauerhalle und lasset euch von uns verwöhnen. 
Wir freuen uns auf euch!

Guuggenmusig Schlösslifäger

Nach unserem eiskalten aber erfolgreichen Probe
weekend im Melchtal anfang Monat, waren wir im 

Dezember im Endspurt für die Vorbereitung auf die Vorfasnacht. Grinden 
mussten angepasst, die neuen Stücke auswendig gelernt und natürlich 
beim traditionellen Fondue der Weihnachtsstamm gefeiert werden.
Im neuen Jahr sind wir in Horw (13.1.), Kerns (20.1.) und Littau (27.1.) 
an der Vorfasnacht und am 3.2.18 findet unser Gönneranlass in der 
Krauerhalle statt. 
Also am besten das Datum anstreichen, damit wir mit möglichst vielen 
Gönnern und Freunden der Schlösslifäger den Abend feiern und geniessen 
können.
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Krienser Halszither Musik

Liebe Freunde der Krienser Halszither Musik, zum 
Jahreswechsel wünschen wir Euch viel Glück, gute 

Gesundheit und einen fröhlichen Rutsch. Das Jahr ist aber auch wie im 
Flug vorbei gezogen. 
Unser Konzert im Oktober wurde sehr gut besucht. Wir bedanken uns für 
die Treue die Ihr unserer traditionellen Musik entgegen bringt. Es ist für 
uns immer wieder schön vor einem so aufmerksamen Publikum zu spie-
len.
Ein Dank an die Kapelle Reto Blättler und an Peter Klarer für die stim-
mungsvolle Ansage. 
Recht herzlichen Dank auch für den grosszügigen Beitrag in die Topf
kollekte. 
Auf ein weiteres Wiederhören.

Musikschule Kriens

Konzerte der Musikschule –  
herzlich willkommen!

Fr, 12. Januar 2018, 19.30 Uhr Flügel-Einweihungskonzert mit Kla-
vier-Duo Weigel/Suter, Schappesaal
Fr, 26. Januar 2018, 18.30 Uhr/19.30 Uhr  Kaleidoskopkonzert (Solo-Auf-
tritte), Schappesaal
Mo, 29. Januar 2018, 18.00 Uhr Musizierstunde Schlagzeugklasse Mischel 
Hammer, Schappesaal
Mi, 31. Januar 2018, 18.30 Uhr  Neujahrskonzert  Klavierklasse A. Mag-
giore, Flötenklasse R. Hoffmannn, Singsaal SH Meiersmatt
Mi, 31. Januar 2018, 18.00 Uhr Musizierstunde Pino Masullo, Aula SH 
Obernau
Mi, 31. Januar 2018, 18.30 Uhr Musizierstunde Blockflötenklasse Claude 
Vallotton, Grossfeld, Singsaal

GEMEINSCHAF T

Frauen- und Müttergemeinschaft St. Gallus/ 
St. Franziskus

6.1. Dreikönigsfeier/24.1. Spielabend/25.1. Café Horizont
Sa, 6.1. um 16.00 Uhr in der Kirche St. Gallus. Nach der Kirchenfeier sind 
alle herzlich eingeladen im Gallus-Treff zum Dreikönigskuchenessen.
1, 2 oder 3 – bist du dabei?
Mi, 24.1. Gemütlicher Spielabend mit der Ludothek. Einfach, schnell und 
ohoooo! 19.30–22.00 Uhr im Gallus-Treff
Anmeldungen: l.hermann@krienserfrauen.ch, 041 320 99 32
Café Horizont – Interkulturelles Frauen-Café
Do, 25.1., 13.30–15.00 Uhr im Gallus-Treff
Ein Treffpunkt für Frauen aller Nationen 
Auskunft: m.senn@krienserfrauen.ch, 041 320 90 51
e.schuermann@krienserfrauen.ch, 041 320 70 54

Freie Evangelische Gemeinde Horw/Kriens

Kurse für mehr Lebensqualität
Zeit zu Zweit – Schritte zu einer glücklichen und gesunden Partnerschaft. 
Sieben Abende für Ihre Beziehung. 
Themen: Die Kunst zu kommunizieren. Konfliktbewältigung. Die Kraft 
der Vergebung. Zärtlichkeit und guter Sex. 
Ort: reformierte Kirche Horw. Ab 12. Januar 2018. 
Infos: www.allianz-luzern.ch. 
Alphalive – miteinander essen, einander zuhören, frei diskutieren. Ein 
Kurs für Ihre Lebensfreude. 
Themen: Wie kann ich wissen, dass ich an die Wahrheit glaube? Wie kann 
ich beten? Wie führt mich Gott? Heilt Gott heute noch? 
Ort: FEG Begegnungszentrum Mattenhof. Ab 29. Januar 2018. 
Infos: www.feg-kriens.ch

Gemeinnütziger Frauenverein Kriens

Brockenhüsli, Hohle Gasse 4
Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr, Freitag, 17.00–20.00 Uhr
Wir möchten uns bei allen herzlich bedanken, die das Brockenhüsli im 
letzten Jahr mit Warenabgaben und Einkäufen unterstützt haben. Dadurch 
konnten wir dem Chinderhuus Bellpark und den Horten wieder einen 
schönen Batzen überweisen.
Um Ihnen auch im neuen Jahr eine grosse Auswahl an Fasnachtskostümen 
präsentieren zu können, suchen wir gut erhaltene und saubere Fasnachts-
artikel. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kriens 60plus

Zischtig-Jass/Mittagstisch
Zischtig-Jass – Di, 16. Jan. 14.00, Zentrum Bruder Klaus
Ein kurzweiliger Nachmittag mit Jassen und anderen Spie-

len. In der Pause werden Kaffee und selbst gebackene Kuchen serviert. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Mittagstisch – Mi, 31. Jan. 11.45 im Gallusheim
Eine Gruppe freiwilliger Helferinnen deckt Ihnen den Tisch und serviert 
das Mittagessen mit Suppe, Hauptgang und Kuchenauswahl zum Dessert 
mit Kaffee. Anschliessend können Sie einen Jass klopfen oder andere 
Spiele machen. Anmeldung bis Montag, 10.00 Uhr bei Annemarie Käppeli 
041 320 34 52. Bei ihr sind auch Geschenkgutscheine erhältlich.

Kriens hilft Menschen in Not

Hilfe für Bolivien:  Biogas aus Kuhmist 
Aus kompostierbaren Abfällen kann wertvolle Energie ge-
wonnen werden: Der Mist von drei bis vier Kühen reicht 

zum Betreiben einer Biogasanlage. Diese produziert Strom für Licht und 
Kochen und ergibt Flüssigdünger zur Verbesserung der Kartoffel-, Boh-
nen- und Quinoa-Ernte.
Das Abholzen der Wälder wird gestoppt, der Rauch aus der Küche verbannt 
und die Kühe erhalten besseres Futter. Der Holzverbrauch kann massiv 
reduziert werden. Das Projekt für 25 Kleinbauernfamilien im Andendorf 
Ayzacollo in Bolivien wird ermöglicht durch einen Beitrag von Kriens 
hilft Menschen in Not.
www.krienshilft.ch

Migration – Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Suchen Sie Informationen, Prospekte oder Adressen zum Thema Integra-
tion? Brauchen Sie Unterstützung beim Verstehen oder Ausfüllen von 
Formularen? Suchen Sie Kontakte zu Einheimischen oder wünschen Sie 
als Migrant/in eine Begleitung für Deutschkonversation?
Kommen Sie bei uns vorbei! 
Ohne Voranmeldung, vertraulich, unkompliziert. 
Dienstag, 10–12 und 13–16 Uhr, Donnerstag, 14–18 Uhr
Schachenstrasse 17, T 041 320 66 05
E-Mail: info@kriensintegriert.ch
Mehr Infos unter: www.kriensintegriert.ch 

Quartierverein Kehrhof

Vorstandsmitglieder gesucht
Infolge Mutationen im Vorstand suchen wir dringend zwei 
neue Gspändli. Wir organisieren das Vereinsjahr an ca. vier 
Sitzungen im Jahr. 

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann melde dich doch bitte bei unse-
rer Präsidentin, Monika Wirz. Tel. 079 641 50 06. Wir freuen uns auf dich!
Vorstand Quartierverein Kehrhof 
Vorschau: Stamm im Restaurant Grüene Bode, Donnerstag, 4. Januar 2018 
ab 18.30 Uhr.
Generalversammlung: Freitag, 16. März 2018, 19 Uhr im Zentrum Bruder 
Klaus 
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Quartierverein Kuonimatt

Wagenbaugruppe Kuonimatt
Begleite die Wagenbaugruppe Kuonimatt am 

rüüdigen Krienser Fasnachtsumzug und erlebe die Fasnacht von einer 
anderen Seite. Wenn du gerne in unserer aufgestellten Gruppe mitmachen 
möchtest bist du herzlich willkommen. Für kreative oder handwerklich 
begabte haben wir beim Bau unseres Wagens immer einen freien Platz. 
Falls wir dein Interesse geweckt haben melde dich doch bei Urs Schätti: 
079 555 65 66, u.schaetti@bluewin.ch. 

Quartierverein Obernau

�Dreikönig-Quartierstamm  
im Restaurant Obernau ab 19.00 Uhr

Der Quartierverein Obernau wünscht Ihnen frohe Festtage einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. Wir freuen uns sehr, Sie demnächst an unseren 
Anlässen begrüssen zu dürfen. Am Samstag, 6. Januar 2018, laden wir 
Sie ab 19.00 Uhr zum Dreikönig-Quartierstamm ins Restaurant Obernau 
ein. Der QVO sowie das Restaurant Obernau-Team freuen sich auf viele 
Besucher. Wir stossen zusammen auf ein glückliches 2018 an und freuen 
uns auf einen gemütlichen Abend.
Vorinfo: 30. Obernauer Fasnacht. Jubiläums-Motto: Obernauer Traum-
schiff. Am Freitag, 2.2.2018 im Schulhaus Obernau 3

Naturfreunde Kriens

Samstag, 6. Jan. 2018:
Schneeschuhtour, H. Meier, 079 574 29 00
Samstag, 20. Januar.:

GV, H. Ineichen, 079 523 19 73
Samstag, 27. Januar: Fondueplausch, H. Meier, 079 574 29 00

Reformierte Kirche Kriens

Small Town Kids Jazzband
Im Rahmen der Konzertreihe «Musik die bewegt» bringt am Sonntag, 14. 
Januar um 17 Uhr die Small Town Kids Jazzband (www.smalltownkids.
ch) «Good Old New Orleans Jazz» vom Feinsten in die Johanneskirche. 
Für die Small Town Kids bedeutet Musik Vergnügen, Entspannung und 
Lebensfreude. Sie wollen dem Publikum ein Stück dieser Lebensfreude 
weitergeben. Lassen Sie sich mitreissen und beschwingen von dieser le-
bensfrohen Musik! 
Der Eintritt ist frei, die Kollekte kommt vollumfänglich der Christoffel 
Blindenmission (www.cbmswiss.ch) zugute.

Samariter-Verein

Verein: Gruppenübungen gemäss separater Ein-
ladung.
Nothilfekurs: Samstag, 27. Januar, 08.00–17.00 Uhr und Dienstag 30. 
Januar 19.30–21.30 Uhr
Notfälle bei Kleinkindern: Samstag, 24. Februar, 09.00–12.00 Uhr 
Ergänzungsmodul Notfälle bei Kleinkindern: Samstag, 24. Februar, 13.00–
16.00 Uhr
Anmeldeschluss: 9 Tage vor Kursbeginn
Ort: Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.
Anmeldung: Zentrale Anmeldestelle, Frau Claudia Martin, 041 417 20 44, 
samariter@srk-luzern.ch

Senioren-Vereinigung Kriens

Am nächsten Jass- und Spielnachmittag zu dem wir Sie 
herzlich einladen, treffen wir uns am Donnerstag, 11. Januar 
2018 um 14.00 Uhr im Restaurant Hoffmatt.

Auch Nichtmitglieder sind willkommen zum Jassen, Spielen und Plaudern. 
Wir freuen uns auf Sie.

Telebus Kriens

Im 2017-Schlussspurt – mit einem neuen Telebusfahrer
Christian Wenger, pensionierter Lehrer und Alt-Gallivater, 
gehört seit einigen Wochen zur Fahrer-Crew des Telebus. 

Wir danken ihm ganz herzlich für diesen Freiwilligen-Einsatz zugunsten 
der Krienser Bevölkerung.
Der Telebus: Der rote Combi mit der Dachaufschrift «Telebus». Täglich 
20.00 bis 01.00 Uhr. Standplatz: Busschleife Kriens; Abholung: Telefon 
079 642 49 49.
Weitere Infos: www.telebus.ch oder Telefon 041 320 06 92. 

Verein Hildegard-Kreis Kriens

Einfaches Dinkelfasten mit Begleitung durch Pfarrer Roman 
Grüter. Orientierungsabend und Abgabe von Hildegard-Fas-
tenprodukten.
Montag, 5. Februar 2018, 18.00 bis 19.00 Uhr

Treffpunkt: Gallustreff, Kriens
Nächste Treffs: 19. Februar, 18.00 Uhr: für Fastenbegleitung und Aus-
tausch; 21. Februar, 18.00 Uhr: für Fastenbegleitung und Austausch; 23. 
Februar, 18.00 Uhr: für Fastenbegleitung und Austausch
Anmeldung: Spätestens bis Montag, 29.1.2018

Redaktionsschluss für Vereinsbeiträge im Februar:
Dienstag, 16. Januar
Erfassungsformular: www.kriens-info.ch/infothek

1. Vorstellung:  18:00 Uhr
2. Vorstellung:  20:30 Uhr

Mitwirkende:                            4Plus
Rätschbäse

Rädäpläm Kriens
Näbufrässer

HTK Theater Kriens
Bööggegruppe Kriens

Original Krienser MaskeOriginal Krienser Maske
Pädy Degen alias Igi Bühler

FadeGrad

Eintritt                   Fr. 16.--

Auf Ihre Teilnahme freuen sich:
Galli-Zunft Kriens und alle Bööggerätscher

44. Böögge-
Rätschete

Fasnachts Friitig                         09.02.2018
Rüüdige Samschtig                     10.02.2018

im Kulturquadrat Schappe Kriens



Bieri Federn- und Bremsenservice AG 
Werkstrasse 8 
6010 Kriens 
 
Telefon 041/310 05 05 

www.bieri-federn.ch 

• PW-Anhänger für jeden Einsatz 
• PW-Anhänger zu vermieten 
• Anhängevorrichtungen für  
  PW- und Geländewagen 

* Hydraulikschlauch - Service 

Mitglied Gewerbeverband

Die Hotline für Ihr Inserat
und Werbeberatung 
inklusive:

041 318 34 76
Inserateschluss fürs 
KRIENS info im Februar: 
Dienstag, 16. Januar 2018

Aktion gültig im Januar 2018

Rio Getränkemarkt Kriens
Fenkernstrasse 29 | 6010 Kriens
www.rio-getraenke.ch

Wein des Monats Januar
NEU bei Rio

Honoro Vera
Verdejo Rueda,  
Bodegas Shaya
75cl

Honoro Vera
Garnacha, Bodegas Ateca
75cl

Fr.   8.90
statt 11.90

Fr.   8.90
statt 11.90
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Mitglied

Baumgartner Schreinerei AG 
Schützenrain 1, 6012 Obernau 
T 041 320 30 70, www.basago.ch

Küchen in allen 
Preislagen.

Alles Gute 
für’s 2018!

Mitglied Gewerbeverband

catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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Projekt1  7.6.2011  15:54 Uhr  S

KRIENSER
BAZAR
Hier können Sie schnell 
und  gratis Ihr Verkaufs-
Inserat  aufgeben:

www.kriensinfo.ch

Ein Service der 
Brunner Medien AG  
Kriens



V E R A N S T A LT U N G E N

MO, 1. Januar		  Neujahr

DO, 4. Januar	 07.30–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz

SA, 6. Januar		  Dreikönigstag

DO, 11. Januar	 07.30–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz

SA, 13. Januar	 ab 14.45 Uhr	 Gallizunft	 Gallivater-Abholung, Dorfplatz

SO, 14. Januar	 17.00 Uhr	 Small Town Kids Jazzband	 Good Old New Orleans Jazz, reformierte Kirche

DO, 18. Januar	 07.30–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz

SA, 20. Januar	 19.30 Uhr	 Orchester Kriens-Horw	 Konzert «Skandinavien», Schappe-Saal

SO, 21. Januar	 17.00 Uhr	 Geschwister Rymann	 Jodel- und Ländlerkonzert Kirche St. Gallus

SO, 21. Januar	 17.00 Uhr	 Orchester Kriens-Horw	 Konzert «Skandinavien»,  
			   Aula Schulhaus Zentrum, Horw

DO, 25. Januar	 07.30–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz

DO, 25. Januar	 16.00–17.30 Uhr	 Gemeinde Kriens	 öffentliche Gesprächsstunde mit Cyrill Wiget  
			   im Gemeindehaus

DO, 25. Januar	 19.00–20.00 Uhr	 Sozialdepartement  	 Vortrag Patientenverfügung und Vorsorgeauftrag 
		  Seniorenrat 	 UG Zunacher

DO, 25. Januar	 20.00–23.15 Uhr	 Urmusig  	 Echo vom Rotacher, Restaurant Obernau 
		  «Ländlermusig vom Feinschte»

FR, 26. Januar	 18.00–23.00 Uhr	 Sportkommission Kriens	 Sportlerehrungen 2017, Schloss Schauensee

FR, 26. Januar	 20.00–02.30 Uhr	 Böögge-Fätzete	 Gallusheim

Redaktionsschluss Februar 2018:  

Dienstag, 16. Januar

Vernetzte
Kommunikation

Optimierte
Medienprozesse

E�zientes
Publizieren

www.bag.ch

Vernetzte
Kommunikation

Optimierte
Medienprozesse

E�zientes
Publizieren

www.bag.ch

Vernetzte
Kommunikation

Optimierte
Medienprozesse

E�zientes
Publizieren

www.bag.ch

Beschleunigen Sie die Prozesse in Ihrer Medienproduktion. Wir zeigen 
Ihnen, wie Sie gedruckte und digitale Publikationen geschickt kombinieren 
und perfekt aufeinander abstimmen. Ihre Kommunikation wird effizienter 
und Sie haben den Kopf frei für Ihr Kerngeschäft. 

Ihr Kontakt:  
Martin Hegglin, Tel. 041 318 34 27
www.bag.ch/video
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Noch Silvester statt Neujahr  
in Ihrer Kommunikation?



Ihre Tankstelle 
in Kriens mit

und
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in

Landenbergstrasse 35 I 6002 Luzern
Telefon 041 368 60 00 | Fax 041 368 61 00 | www.schaetzle.ch

3 Rp. Rabatt pro Liter 
Benzin oder Diesel.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons  
oder Aktionen kumulierbar. Einlösbar nur an der 
AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56 
Kriens | Tel. 041 311 25 91

Page 22_2

X 1/3 X

25%

75%

100%

Pro�le, if moulded in 3D
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25%

75%

100%

Pro�le, if moulded in 3D

Gültig bis am 31. Januar 2018.
Rengglochstrasse 22 · Obernau/Kriens · Tel. 041 320 36 34 · Fax 041 320 64 32

Autovermietung: 
PW, Zügel- und  

Transportfahrzeuge  
bis 3,5 t

Ihre kompetente  
Werkstatt für  
Neuwagen  

und Occasionen

Fachbetrieb für 
SEAT, VW, 

AUDI, SKODA

Mitglied Gewerbeverband

Häfliger Storenbau AG
Wesemlinrain 18/20

6006 Luzern
Tel. 041 410 56 77
Fax 041 410 22 38

www.haefliger-storen.ch

HÄFLIGER STORENBAU AG – Tradition und Innovation seit über 45 Jahren

Ihr kompetenter Partner für Lamellenstoren / Sonnenstoren / Rollladen / Jalousien / 
Pergola / Glasdachsysteme / Indoor / Reparaturen aller Eigen- und Fremdprodukte.

S T O R E N B A U  A G

Häfliger Storenbau AG
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6006 Luzern
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Fax 041 410 22 38
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HÄFLIGER STORENBAU AG – Tradition und Innovation seit über 45 Jahren

Ihr kompetenter Partner für Lamellenstoren / Sonnenstoren / Rollladen / Jalousien / 
Pergola / Glasdachsysteme / Indoor / Reparaturen aller Eigen- und Fremdprodukte.
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Häfliger Storenbau AG
Wesemlinrain 18/20

6006 Luzern
Tel. 041 410 56 77
Fax 041 410 22 38

www.haefliger-storen.ch

HÄFLIGER STORENBAU AG – Tradition und Innovation seit über 45 Jahren

Ihr kompetenter Partner für Lamellenstoren / Sonnenstoren / Rollladen / Jalousien / 
Pergola / Glasdachsysteme / Indoor / Reparaturen aller Eigen- und Fremdprodukte.

S T O R E N B A U  A G

Solarstrom in die eigene Steckdose

250 Wp – 500 Wp (ohne Montage)
– erfüllt alle CH-Normen

 Lautsprecheranlagen (Miete)  
Beschallungen

NEU

Mitglied Gewerbeverband

Mehr Infos:

041 31115 14041 31115 14

Kundenschreiner?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch

1988
Kompetenz mit Weitsicht

Unsere Erfahrung hilft Ihnen, die Steuerbelastung zu 
reduzieren. Wir sind Generalisten mit ausgeprägtem 
Steuer-know-how.

Hugo Herzog
Senior-Partner

Daniela Stutz
Partnerin 
dipl. Treuhand-
expertin  
MWST-Expertin NDK

HERZOG AG Wirtschaftsberatung und Treuhand
Rosenstr. 2, 6010 Kriens, 041 340 83 83, info@herzog-kriens.ch, www.herzog-kriens.ch

Steuerberatung  
für Unternehmen und 
Privatpersonen

Sacha Schärli
Partner 
dipl. Treuhand-
experte

Mitglied Gewerbeverband

8313476

Die Hotline 
für Ihr Inserat
und Werbeberatung 
inklusive:

041 318 34 76
Inserateschluss fürs 
KRIENS info im Februar: 
Dienstag, 16. Januar 2018
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JOSEF BURRI  GARTENBAU AG

Generationenwechsel im Gartenbau

alfr/ Nach 30 Jahren erfolgreichen Geschäftsgangs übergibt Ur-Krienser und 
Ex-Gallivater Josef Burri sein Unternehmen in jüngere Hände. Damals in den 
80er-Jahren, als «Seppi» noch vom elterlichen Hof im Amlehn auf dem Sonnen-
berg aus mit Lieferwagen, Schaufel und Heckenschere in der Nachbarschaft Gar-
tenunterhalt anbot, ahnte niemand, dass sich die Josef Burri Gartenbau AG zu 
einem der bedeutendsten Unternehmen in unserer Gemeinde mit heute neun qua-
lifizierten Mitarbeitern entwickeln würde. Noch immer wächst der Marktanteil 
trotz Preisdruck stetig. Dies wohl auch, weil Zuverlässigkeit und Qualität immer 
im Vordergrund standen und die langjährigen Mitarbeitenden – ein Angestellter 
ist seit 28 Jahren mit dabei – sich mit dem Unternehmen und der treuen Kund-
schaft identifizieren. 

Vor zehn Jahren erwarb die Josef Burri Gartenbau AG die Liegenschaft an der 
Obernauerstrasse 53, welche es ermöglichte, den Wagen- und Maschinenpark 
sowie Materiallager und Personalräume unterzubringen.

Das Team der Josef Burri Gartenbau AG.

Am 1. Januar 2018 wird Mitarbeiter Markus Ruckstuhl mit Partnerin Michaela 
Küenzi das Aktienkapital übernehmen und folglich auch die Herausforderung der 
Geschäftsführung. Der seit über zwölf Jahren im Betrieb tätige Vorarbeiter und 
stellvertretende Geschäftsführer Markus Ruckstuhl ist gelernter Landschaftsgärt-
ner und stammt ursprünglich aus Ebikon. «Heute bin ich Krienser und fühle mich 
in dieser Gemeinde mit unserer Krienser Kundschaft gut angekommen», sagt der 
neue Geschäftsinhaber.

Der «Seppi» bleibt
Dass Josef Burri ab Neujahr die Gartenschaufel in die Ecke stellt, ist ein Ge-

rücht. Als «Angestellter» wird er seinem jungen Nachfolger noch lange mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. Seine treue Kundschaft würde ihn sonst wohl auch 
vermissen …

Die neue Geschäftsadresse:
Josef Burri Gartenbau AG, Hubelstrasse 12, 6012 Obernau
Telefon 041 311 17 36
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VORHANG AUF!

Wussten Sie, dass wir über ein eigenes Nähatelier mit pro-

fessionellem Nähservice verfügen? Kombinieren Sie das 

breitgefächerte Angebot an Farben, Mustern und Stoffen 

nach Ihren individuellen Vorstellungen. Das Massnehmen 

und die Montage der Vorhänge bei Ihnen zuhause können 

Sie dann in berufene Hände legen. In unsere!

Wussten Sie, dass wir über ein eigenes Nähatelier mit pro-

fessionellem Nähservice verfügen? Kombinieren Sie das 

breitgefächerte Angebot an Farben, Mustern und Stoffen 

nach Ihren individuellen Vorstellungen. Das Massnehmen 

und die Montage der Vorhänge bei Ihnen zuhause können 

Mitglied Gewerbeverband


